
Gemeinde Frensdorf
MITTEILUNGSBLATT

�3�R�V�W�D�N�W�X�H�O�O�����P�$�Q���V�l�P�W�O�L�F�K�H���+�D�X�V�K�D�O�W�H�´��

Gemeinde Frensdorf
Kaulberg 1, 96158 Frensdorf, www.frensdorf.de
Tel. 09502 9449-0, E-Mail: gemeinde@frensdorf.de

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr von 8.00 – 12.00 Uhr sowie zusätzlich
Di von 14.00 – 16.00 Uhr und Do von 16.00 – 18.00 Uhr

Jahrgang 24 Freitag, den 28. März 2025 Nummer 3

Aktuelles aus der Gemeinde
Windkraftgebiet soll deutlich  
verkleinert werden
Im Rahmen des Beteiligungsverfahrens 
zur Entwicklung von Vorranggebieten für 
Windenergieanlagen hat der Gemeinde -
rat Stellung bezogen.
Um lärmtechnische Konflikte mit dem 
Ort Frensdorf vollends auszuschließen 
und großzügige baulichen Ent -
wicklungsmöglichkeiten für Frensdorf 
vorzuhalten, wurde beschlossen, den 
Abstand von Windenergiestandorten 
zum südlichen Ortsrand von Frensdorf 
auf mindestens 1.500 Metern zu ver-
größern. Das geplante Vorranggebiet 
des Regionalplanes „Windenergie“ soll 
deshalb im nördlichen Bereich flächen -
mäßig deutlich eingekürzt werden. Dafür 
werden folgende Gründe angeführt:

• Die besseren WEA-Standorte liegen 
allesamt im südlichen Bereich des 
vom Regionalen Planungsverbandes 
vorgeschlagenen Vorranggebietes. 
Nach einer Voruntersuchung käme 
aus technischen und wirtschaftlichen 
Gründen im gesamten nördlichen 
Bereich keine einzige WEA-Anlage in 
Betracht.

• Der angestrebte WEA-Ausbau mit vier 
Anlagen kann auch im reduzierten 
Gebiet umgesetzt werden.

• Der Ort Frensdorf wird dauerhaft 
vor immissionsschutztechnischen 
und optischen Beeinträchtigungen 
geschützt.

• Frensdorf ist der zentrale Ort der 
Gemeinde mit hoher Wohnqualität 
und großem Wohnbau-Entwicklungs-
potential. Durch eine Gebiets -
anpassung des Vorranggebietes 
wird die im beigefügten Plan dar -
gestellte Wohngebiet-Erweiterung 
„Frensdorf-West“ sichergestellt.

Die Naherholungsfunktion des Gebietes 
Frensdorfer Seen (Badesee und Weiher) 
wird geschützt.

Aufgrund der geringen Windhöfigkeit 
und der eingeschränkten Rentabili -
tät soll ferner das Gebiet im östlichen 
Bereich des vorgeschlagenen Vorrang -
gebietes gekürzt werden. In diesem 
Bereich soll keine WEA-Planung 
umgesetzt werden. Die neue Vorrang-
gebietsgrenze soll dem bestehenden 
Feldweg entlang angepasst werden. 
Im südlichen Bereich des geplanten 
Wind-Vorranggebietes soll eine Gebiets-
optimierung durchgeführt werden. 
Die Vorranggebietsgrenze soll in 
Richtung Süden geringfügig erweitert 
werden. Die vorgeschlagenen Gebiets -
anpassungen sind in der beigefügten 
Skizze zeichnerisch dargestellt. Die 
Gemeindeverwaltung wurde beauftragt, 
die Anpassung des Vorranggebietes 
beim Regionalen Planungsverband zu 
beantragen.

Altes Schulhaus in Reundorf  
kann instandgesetzt werden
Für Zwecke der Dorfgemeinschaft hat 
die Gemeinde Frensdorf im letzten 
Jahr das ehemalige Schulhaus in der 
Ortsmitte von Reundorf samt Grund-

stücksfläche erworben. Jetzt hat die 
Gemeinde untersuchen lassen, ob der 
Gebäudebestand saniert werden kann 
oder ob ein Neubau das ca. 60 Jahre 
alte Gebäude ersetzen soll. Das Ergeb -
nis wurde in der letzten Gemeinderats -
sitzung präsentiert.
Frank Nickel vom Architekturbüro Nickel 
& Wachter, Bamberg, hat in den letzten 
Wochen den Gebäudebestand geprüft 
und bewertet. Sein Urteil: Das Gebäude 
ist ortsbildprägend, ist baulich in einem 
erhaltenswerten Zustand und eignet 
sich hervorragend für Zwecke der Orts -
gemeinschaft. Im Erdgeschoss wären 
wenige bauliche Eingriffe notwendig, 
um einen ausreichend großen Gemein-
schaftsraum mit Küche zu schaffen. 
Daneben könnten die Sanitärräume 
Platz finden. Im Obergeschoss könnten 
die nicht tragenden Wände heraus -
genommen und die kleinteiligen Raum -
strukturen aufgelöst werden, so dass 
ein größerer Veranstaltungs- und Vor-
tragsraum mit ausreichendem Flur ent -
steht. Auch die Mittelwand müsste dazu 
entfernt werden. Die statische Funktion 
würde durch einen Überzug im Dach -
raum ersetzt werden.
Auch Barrierefreiheit könnte im Gebäude 
durchgehend hergestellt werden. An 
der Längsseite des Gebäudes kann 
ein barrierefreier Zugang mittels lang -
gezogener Rampe über den ehemaligen 
Schulzugang in den Gemeinschafts -
raum führen. Ein kleiner Personenaufzug 
kann neben der bestehenden Treppe 
eingebaut werden. Gegenüber dem 
geplanten Aufzug kann ein behinderten -
gerechtes WC geschaffen werden.
Eine sehr schöne Lösung könnte sich 
nach den Worten des Architekten zudem 
im Innenhof ergeben. Dazu helfe der 
geplante Treppenturm, der aus brand -
schutztechnischen Gründen an der Süd -
seite des Gebäudes angebracht werden 

Fortsetzung auf der Seite 2.
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würde und den zweiten Rettungsweg 
vom Obergeschoss sichere. In Ver -
längerung dieses Treppentrums wäre 
eine leichte Überdachung, ähnlich 
einer einfachen Pergola, vorstellbar. 
Sie schafft überdachte und beschattete 
Sitzplätze im Freien.
Der Gemeinderat zeigte sich sehr erfreut 
über die Entwurfsidee des Architekten 
und beschloss, die Dorfgemeinschaft 
in die Planungen einzubeziehen. Das 
soll anlässlich der diesjährigen Bürger -
versammlung in Reundorf geschehen. 
Abhängig von den vorgesehenen 
Nutzungen soll dann die Entwurfs-
planung entwickelt werden.

Grundriss Erdgeschoss

Hofansicht

Straßenansicht

Grundriss Obergeschoss
�P�)�U�H�Q�V�L�´���V�R�O�O���N�•�Q�I�W�L�J���%�•�U�J�H�U�D�Q�I�U�D�J�H�Q��
beantworten
Im Zuge der Einführung einer neuen 
Website für die Gemeinde Frensdorf 
wird künftig ein KI-Suchassistent Bürger -
anfragen beantworten. Dieser KI-Such-

assistent ist eine technische Neuerung 
und erleichtert die webbasierte Suche 
von Bürgern. 
Er wurde so entwickelt, dass er alle für 
Bürger relevanten Informationen aus 
der Gemeinde, der Kreisverwaltung 
und den Landes- und Bundesbehörden 
nutzt, um präzise Informationen auf 
Suchanfragen bereitzustellen. „Frensi“, 
wie er in Anlehnung an den Gemeinde -
namen genannt wird, beherrscht über 
100 Sprachen und verbessert auch 
die Barrierefreiheit der Website, weil er 
neben Dialekten auch die sog. 
„Leichte Sprache“ beherrscht.
Der Gemeinderat hat in der letzten 
Sitzung beschlossen, dieses Tool zu 
lizenzieren. Damit soll die Gemeinde-
verwaltung nicht nur von einfachen 
Anfragen entlastet werden, sondern 
auch bürgerfreundlicher werden. Der 
KI-Assistent ist ununterbrochen tätig 
und soll sich als digitaler Helfer in der 
Gemeinde etablieren. Die Gemeinde 
Frensdorf ist damit eine der ersten 
Gemeinden im Landkreis Bamberg, die 
diesen Service nutzt.

PV-Anlagen sind bereits am Netz
Wenige Tage vor Eröffnung der neuen 
Kindertagesstätte wurden die PV-
Anlagen, die insgesamt 460 m² Dach -
fläche auf der neuen Einrichtung in 
Herrnsdorf belegen, ans Stromnetz 
angeschlossen. 
Damit ging ein kleines Stromkraftwerk 
ans Netz: 226 Solarmodule mit einer 
Leistung von 70 kWp speisen den 
Strom direkt ins Netz ein. 66 Module 
produzieren Energie zunächst für den 
Eigenstrombedarf und versorgen so 
die Wärmepumpe, die Lüftungsan -
lage, die Beleuchtung und die EDV des 
Gebäudes. 
Inklusiv der Netzanbindung, der 
Wandlermessgeräte, des Strom-
speichers und der Wechselrichter hat 
die Gemeinde Frensdorf ca. 100.000 
Euro in diese Anlage investiert. Nach 
den Wirtschafltichkeitsberechnungen 
amortisiert sich diese innerhalb von 7 - 
8 Jahren und vermeidet ca. 48 to CO²-
Emmissionen jährlich.
Derweil freuen sich die Kinder des 
Naturkindergartens in Schlüsselau 
schon auf den Umzug. Das Warten auf 
die Fertigstellung der Einrichtung soll 
am Dienstag, den 1. April 2025, ein 
Ende haben. 
Dann wollen sie endlich von der 
Containeranlage in die zweigruppige 
moderne Kindertagesstätte einziehen.
Mit Hochdruck arbeiten die Handwerks -
firmen derzeit an der Fertigstellung der 
Einrichtung. 
Bevor der Schreiner in der nächsten 
Woche die Türen und die Möbel ein -
baut, werden seit Beginn dieser Woche 
die PVC-Böden verlegt. 
Auch im Außenbereich stehen die 
Gartenbauarbeiten mit der Pflasterung 
des Zufahrtsbereiches kurz vor ihrem 
Abschluss.

Storchenpaar erfolgreich umgesiedelt
Kurz vor Abriss des Anwesens „Am 
Marktplatz 1“ in Frensdorf haben es sich 
noch zwei Störche in dem vorhandenen 
Nest bequem gemacht. Deswegen 
musste das Storchennest kurzfristig ver-
setzt werden. Dies übernahm der Bau -
hof der Gemeinde Frensdorf und löste 
diese Aufgabe auch professionell.
Nach einer kurzen Eingewöhnungs-
zeit wurde der Umzug auch von dem 
Storchenpaar vollstens akzeptiert und 
das Nest wird seitdem zur Familien-
planung genutzt. Somit hoffen wir auch 
auf baldigen Nachwuchs.

Ein herzliches Dankeschön geht an 
�G�L�H���)�D�P�����.�O�|�K�U���D�X�V���)�U�H�Q�V�G�R�U�I�����Z�H�O�F�K�H��
�G�D�V�� �'�D�F�K�� �G�H�U�� �6�F�K�H�X�Q�H�� �P�,�P�� �6�F�K�O�R�V�V�´��
�G�D�I�•�U�� �]�X�U�� �9�H�U�I�•�J�X�Q�J�� �J�H�V�W�H�O�O�W�� �X�Q�G��
�D�X�F�K�� �Q�R�F�K�� �G�L�H�� �+�D�O�W�H�Y�R�U�U�L�F�K�W�X�Q�J�� �I�•�U��
das Nest in Eigenregie gebaut hat . 
Somit kann rechtzeitig zum Frühlings-
beginn weiterhin in Frensdorf geklappert 
werden.
Nach dem Abriss „Am Marktplatz 1“ 
steht dann der entstehende freie Platz 
Frensdorf zur weiteren innerörtlichen 
Entwicklung zur Verfügung.
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Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 
5 des Baugesetzbuchs (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht.
�0�L�W�� �G�L�H�V�H�U�� �%�H�N�D�Q�Q�W�P�D�F�K�X�Q�J�� �Z�L�U�G�� �G�L�H�� ������ �b�Q�G�H�U�X�Q�J�� �G�H�V��
�)�O�l�F�K�H�Q�Q�X�W�]�X�Q�J�V�S�O�D�Q�H�V���Z�L�U�N�V�D�P��

Jedermann kann die 7. Änderung des Flächennutzungsplanes 
und die Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung 
über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergeb -
nisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in der 
Flächennutzungsplan änderung berücksichtigt wurden, und aus 
welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, 
in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglich -
keiten gewählt wurden, im Rathaus der Gemeinde Frensdorf, 
Kaulberg 1, 96158 Frensdorf während der allgemeinen Dienst -
stunden auf Dauer öffentlich einsehen und über deren Inhalt 
Auskunft verlangen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver -
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 
BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht -

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften und

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhält -
nis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes 
und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit Bekanntmachung der Flächennutzungsplan-
änderung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.

Frensdorf, den 24.02.2025
Jakobus Kötzner
Erster Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Das Standesamt informiert!
�,�Q�� �G�H�U�� �=�H�L�W�� �Y�R�P�� �������������� �E�L�V�� �H�L�Q�V�F�K�O�L�H�‰�O�L�F�K�� ���������������������� �L�V�W��
�G�D�V���6�W�D�Q�G�H�V�D�P�W���)�U�H�Q�V�G�R�U�I���Q�L�F�K�W���E�H�V�H�W�]�W��
Wir danken für Ihr Verständnis!

Voraussichtliche Sitzungstermine  
im April 2025
Sitzung des �%�D�X�����X�Q�G���8�P�Z�H�O�W�D�X�V�V�F�K�X�V�V�H�V
am Dienstag, den 08.04.2025 um 17:30 Uhr
Sitzung des Gemeinderates
am Dienstag, den 08.04.2025 um 19:00 Uhr
Bitte informieren Sie sich auch über evtl. �b�Q�G�H�U�X�Q�J�H�Q auf 
unserer Website unter www.frensdorf.de.

Amtliche Bekanntmachung -  
Leite-Obergreuther Weg
�%�H�N�D�Q�Q�W�P�D�F�K�X�Q�J�� �G�H�U�� �*�H�Q�H�K�P�L�J�X�Q�J�� �G�H�U�� ������ �b�Q�G�H�U�X�Q�J��
�G�H�V�� �)�O�l�F�K�H�Q�Q�X�W�]�X�Q�J�V�S�O�D�Q�H�V�� �)�U�H�Q�V�G�R�U�I�� �L�P�� �%�H�U�H�L�F�K�� �G�H�U��
�(�U�Z�H�L�W�H�U�X�Q�J�� �G�H�V�� �%�H�E�D�X�X�Q�J�V�S�O�D�Q�H�V�� �P�/�H�L�W�H�� ���� �2�E�H�U�J�U�H�X�W�K�H�U��
�:�H�J�´���L�Q���5�H�X�Q�G�R�U�I�����*�H�P�H�L�Q�G�H���)�U�H�Q�V�G�R�U�I�����/�D�Q�G�N�U�H�L�V���%�D�P�E�H�U�J

Mit Bescheid vom 17.02.2025. Nr. 41.2-6100-004422 hat das 
Landratsamt Bamberg die 7. Änderung des Flächennutzungs -
planes Frensdorf im Bereich der Erweiterung des Bebauungs -
planes „Leite - Obergreuther Weg“ in Reundorf genehmigt.

Polizei ������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
�)�H�X�H�U�Z�H�K�U����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
Notarzt und Rettungsdienst
�,�/�6���²���,�Q�W�H�J�U�L�H�U�W�H���/�H�L�W�V�W�H�O�O�H���%�D�P�E�H�U�J���)�R�U�F�K�K�H�L�P������������������������������
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  ...................................... 116 117
Kinder- und Jugendtelefon 
(Nummer gegen Kummer)  ......................................... 116 111
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst  .................... 0800 6649289
Hospizverein Bamberg  ........................................ 0951 955070
Allgemeine Sperrnummer ............................................ 116 116
Bayernwerk AG Stromstörungen 
Gasstörungen .................................................. 0941 28003366
......................................................................... 0941 28003355
Rheingas – Gasstörung
Baugebiet Schultheisenäcker  ........................... 0800 7434642
Westfalen AG – Gasstörung
Baugebiet Kerntner Feld BA I  ............................. 05459 80625
Wasserversorgung Auracher Gruppe
Bereitschaft/Notruf ............................................... 0951 290777
........................................................................... 0171 5265055
Rathaus Zentrale ................................................ ������������������������
Erster Bürgermeister ...................................................9449-31
Geschäftsleitung, Kämmerei, Personal .......................9449-33
Sekretariat Bürgermeister/Geschäftsleitung ...............9449-29
Kasse .............................................................9449-21, -23, -28
Steueramt, Verbrauchsgebühren ................................9449-23
Rente und Soziales, Mitteilungsblatt ...........................9449-29

Einwohnermelde- und Passamt, Wahlen .......9449-10, -22, -27
Standesamt, Friedhofsamt ..........................................9449-27
Bau- und Ordnungsamt, Verkehr  .........................9449-25, -38
Liegenschaften ............................................................9449-36
Kläranlage Frensdorf .................................................... 921103
Jugendbeauftragte 
Karin Raabe ....................................................... 0171 7154652
......................................................................... 01511 8567340
Seniorenbeauftragte
Michaela Heintz-Seeberger  .........................................9449-37
........................................................................... 0170 2017738
Gemeindebücherei Frensdorf  ...................................... 490264
AWO-Kinderhaus St. Elisabeth Frensdorf .................... 924224
Kindertagesstätte St. Otto Reundorf ................................ 7564
Johanniter Naturkita Schlüsselau ...................... 0171 9322310
Johanniter Waldkindergarten Schlüsselau ........ 0171 9322310
Fuchsbau Frensdorf 
Kindertagespflegestelle Abtsdorf  ............................... 4900480
Grund- und Mittelschule Frensdorf  .............................. 921120
Schulhaus Pettstadt ...................................................... 921130
Mittagsbetreuung 
Grund- u. Mittelschule Frensdorf - Pettstadt  .............. 9247900
Bauernmuseum Frensdorf ................................... 0951 859650
Kath. Pfarramt Frensdorf .............................................. 921080

Infotafel
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Straßenverkehr: Halten und Parken  
in der Gemeinde Frensdorf
In unserer gesamten Gemeinde ist das Thema Parken immer 
wieder aktuell. Es gibt immer wieder Beschwerden über 
Falschparker auf Gehwegen, an Einmündungsbereichen, an 
Bushaltestellen und an engen und unübersichtlichen Straßen -
stellen.

Wir geben daher folgende Hinweise:
�'�D�V�� �3�D�U�N�H�Q�� �D�X�I�� �G�H�P�� �*�H�K�Z�H�J�� �L�V�W�� �J�U�X�Q�G�V�l�W�]�O�L�F�K�� �•�E�H�U�D�O�O��
�G�R�U�W�� �Y�H�U�E�R�W�H�Q���� �Z�R�� �H�V�� �Q�L�F�K�W�� �D�X�V�G�U�•�F�N�O�L�F�K�� �G�X�U�F�K�� �H�L�Q�H�� �H�Q�W-
�V�S�U�H�F�K�H�Q�G�H�� �%�H�V�F�K�L�O�G�H�U�X�Q�J�� �H�U�O�D�X�E�W�� �L�V�W�� In der Gemeinde 
Frensdorf ist in allen Ortsteilen das Parken auf den Gehwegen 
verboten. Besonders schwierig ist die Situation beispielsweise 
in den Ortsdurchfahrten Reundorf (Reundorfer Hauptstraße, 
Lange Straße) und Frensdorf (Kaulberg, Hauptstraße, Bahnhof-
straße) und bei Arztpraxen, Frisören, Banken und der Bäckerei. 
Hier wird teilweise �V�R���X�Q�Y�H�U�Q�•�Q�I�W�L�J���J�H�S�D�U�N�W�����G�D�V�V���)�X�‰�J�l�Q�J�H�U��
�D�X�I�� �G�L�H�� �6�W�U�D�‰�H�Q�� �D�X�V�Z�H�L�F�K�H�Q�� �P�•�V�V�H�Q���� �)�•�U�� �(�U�Z�D�F�K�V�H�Q�H��
�V�L�F�K�H�U�� �N�H�L�Q�� �3�U�R�E�O�H�P���� �I�•�U�� �.�L�Q�G�H�U�� �Y�L�H�O�O�H�L�F�K�W�� �H�L�Q�H�� �W�|�G�O�L�F�K�H��
�*�H�I�D�K�U�� Auch auf dem Seitenstreifen  darf nur dann geparkt 
werden, wenn Fußgänger und andere Verkehrsteilnehmer nicht 
behindert oder gefährdet werden. Außerdem weisen wir darauf 
hin, dass nur dann �D�X�I�� �G�H�U�� �)�D�K�U�E�D�K�Q geparkt werden darf, 
wenn keine Sichtbehinderung für andere Verkehrsteilnehmer 
entsteht und noch eine Restfahrbahnbreite von mindestens 3 
Metern übrigbleibt. Dies ist vor allem auch beim beidseitigen 
Parken zu beachten! An �%�X�V�K�D�O�W�H�V�W�H�O�O�H�Q gilt nach der StVO 
jeweils �������P���Y�R�U���X�Q�G���K�L�Q�W�H�U���G�H�P���+�D�O�W�H�V�W�H�O�O�H�Q�V�F�K�L�O�G ein Park-
verbot. Beim Parken  vor und hinter �.�U�H�X�]�X�Q�J�H�Q�� �X�Q�G�� �(�L�Q-
�P�•�Q�G�X�Q�J�H�Q muss ein Abstand von �M�H�Z�H�L�O�V�� ���� �0�H�W�H�U�Q von 
den Schnittpunkten der Fahrbahnkanten einhalten eingehalten 
werden. Das �3�D�U�N�H�Q���Y�R�Q���/�N�Z�V ist in Wohngebieten – entgegen 
der allgemeinen Auffassung – �]�X���E�H�V�W�L�P�P�W�H�Q���=�H�L�W�H�Q���]�X�O�l�V�V�L�J�� 
Kraftfahrzeuge mit einem zulässigen Gesamtgewicht über 7,5 t 
sowie mit Kraftfahrzeuganhängern über 2 t zulässiges Gesamt -
gewicht ist das regelmäßige Parken nur in der Zeit von 22.00 
Uhr bis 06.00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen unzulässig.
Gewerbetreibende  sind grundsätzlich dazu verpflichtet, für 
Geschäfts- und Kundenfahrzeuge ausreichend Stellplätze auf 
ihrem eigenen Grundstück zur Verfügung zu stellen. Aktuell 
liegen uns zum Beispiel besonders von Anwohnern der 
Straßen �,�P�� �+�R�S�I�H�Q�J�D�U�W�H�Q�� ���)�U�H�Q�V�G�R�U�I�� und �=�X�P�� �$�O�W�H�Q�� �%�H�U�J��
���%�L�U�N�D�F�K�� Beschwerden vor. Hier wird an engen, unübersicht -
lichen Straßenstellen oder auch auf dem Gehweg (teilweise 
sogar beidseitig) geparkt. Dies stellt eine erhöhte Unfallgefahr 
für Pkw-Fahrer und Fußgänger dar. Außerdem können größere 
Fahrzeuge (Feuerwehr, Lkws etc.) die Straßen nur sehr schwer 
befahren. Wir bitten daher die Anwohner und Besucher um 
ein rücksichtsvolleres Parkverhalten. Wir können nur an die 
Vernunft aller Verkehrsteilnehmer appellieren, sich an die Vor-
schriften der Straßenverkehrsordnung zu halten. Diese erfüllen 
Sinn und Zweck für die Verkehrssicherheit und die Sicherheit 
für Fußgänger und Radfahrer im Straßenverkehr. Bei verkehrs-
rechtlichen Angelegenheiten auf den gemeindlichen Straßen 
können Sie sich gerne an das Bau- und Ordnungsamt der 
Gemeinde wenden (Herr Schnell, Tel. 9449-25 oder Herr Spiel -
berger, Tel. 9449-38).
Ihre Verwaltung

Vollsperrung zw. Lonnershof und 
Sambach
�(�U�Q�H�X�H�U�X�Q�J���G�H�U���6�W�D�D�W�V�V�W�U�D�‰�H���6�W�������������]�Z�L�V�F�K�H�Q���/�R�Q�Q�H�U�V�K�R�I��
und Sambach mit Vollsperrung
Mitte März wurden die Erneuerungsarbeiten auf der Staats -
straße 2260 zwischen Sambach und Lonnershof wieder auf -
genommen.

Amtliche Bekanntmachung -  
Nahversorgung Reundorfer Straße
�%�H�N�D�Q�Q�W�P�D�F�K�X�Q�J�� �G�H�U�� �*�H�Q�H�K�P�L�J�X�Q�J�� �G�H�U�� ������ �b�Q�G�H�U�X�Q�J��
�G�H�V�� �)�O�l�F�K�H�Q�Q�X�W�]�X�Q�J�V�S�O�D�Q�H�V�� �)�U�H�Q�V�G�R�U�I�� �L�P�� �%�H�U�H�L�F�K�� �G�H�V��
�%�H�E�D�X�X�Q�J�V�S�O�D�Q�H�V�� �P�1�D�K�Y�H�U�V�R�U�J�X�Q�J�� �5�H�X�Q�G�R�U�I�H�U�� �6�W�U�D�‰�H�´����
�*�H�P�H�L�Q�G�H���)�U�H�Q�V�G�R�U�I�����/�D�Q�G�N�U�H�L�V���%�D�P�E�H�U�J

Mit Bescheid vom 17.02.2025 Nr. 41.2-6100-004401 hat das 
Landratsamt Bamberg die 6. Änderung des Flächennutzungs -
planes Frensdorf im Bereich des Bebauungsplanes „Nahver -
sorgung Reundorfer Straße“ genehmigt.
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 
5 des Baugesetzbuchs (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht.
�0�L�W�� �G�L�H�V�H�U�� �%�H�N�D�Q�Q�W�P�D�F�K�X�Q�J�� �Z�L�U�G�� �G�L�H�� ������ �b�Q�G�H�U�X�Q�J�� �G�H�V��
�)�O�l�F�K�H�Q�Q�X�W�]�X�Q�J�V�S�O�D�Q�H�V���Z�L�U�N�V�D�P��

Jedermann kann die 6. Änderung des Flächennutzungsplanes 
und die Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung 
über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergeb -
nisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in der 
Flächennutzungsplan änderung berücksichtigt wurden, und aus 
welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, 
in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglich -
keiten gewählt wurden, im Rathaus der Gemeinde Frensdorf, 
Kaulberg 1, 96158 Frensdorf während der allgemeinen Dienst -
stunden auf Dauer öffentlich einsehen und über deren Inhalt 
Auskunft verlangen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver -
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 
BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht -

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften und

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhält -
nis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes 
und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit Bekanntmachung der Flächennutzungsplan-
änderung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.

Frensdorf, den 24.02.2025
Jakobus Kötzner

Erster Bürgermeister

Bürgerversammlungen Mai 2025
Die Gemeinde Frensdorf hält im �0�D�L���������� folgende �%�•�U�J�H�U-
versammlungen  ab:
für Reundorf  und Rattelshof :
am �'�L�H�Q�V�W�D�J������������������������ – 19 Uhr im Sportlerheim Reundorf

für �+�H�U�U�Q�V�G�R�U�I���� �(�O�O�H�U�V�G�R�U�I���� �/�R�Q�Q�H�U�V�K�R�I���� �:�L�Q�J�H�U�V�G�R�U�I�� �X����
�6�F�K�O�•�V�V�H�O�D�X:
am �'�R�Q�Q�H�U�V�W�D�J���� �������������������� – 19 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Herrnsdorf

für �)�U�H�Q�V�G�R�U�I�����2�E�H�U�J�U�H�X�W�K���X�Q�G���8�Q�W�H�U�J�U�H�X�W�K:
am �0�R�Q�W�D�J���� �������������������� – 19 Uhr im Saal des Bauern-
museums, Frensdorf

für �$�E�W�V�G�R�U�I�����%�L�U�N�D�F�K�����9�R�U�U�D���X�Q�G���+�X�Q�G�V�K�R�I:
am �0�L�W�W�Z�R�F�K������������������������ – 19 Uhr Feuerwehrhaus, Abtsdorf

Gerne merken Sie sich die Termine schon vor.
Nähere Informationen erhalten Sie in der nächsten Ausgabe 
des Mitteilungsblattes und rechtzeitig auf unserer Website 
www.frensdorf.de bzw. in den sozialen Medien.
Ihre Verwaltung
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Hinweise an Grundstückseigentümer

Frühjahrsputz für Straßen und Gehsteige
Das Frühjahr steht vor der Tür und in diesem Zusammenhang 
möchten wir alle Grundstückseigentümer um Mitwirkung bei 
der �5�H�L�Q�K�D�O�W�X�Q�J�� �G�H�U�� �D�Q�� �,�K�U�H�P�� �*�U�X�Q�G�V�W�•�F�N�� �D�Q�J�U�H�Q�]�H�Q�G�H�Q��
�*�H�K�����:�H�J�H���X�Q�G���6�W�U�D�‰�H�Q bitten:

• �(�Q�W�I�H�U�Q�H�Q�� �Y�R�Q�� �/�D�X�E���� �6�F�K�P�X�W�]���� �6�W�U�H�X�V�D�O�]�U�H�V�W�H�Q�� �X�Q�G��
anderen Ablagerungen , die sich den Winter über 
angesammelt haben.

• �5�H�L�Q�L�J�X�Q�J�� �G�H�U�� �6�L�Q�N�N�l�V�W�H�Q���*�X�O�O�\�V (Regenwasserein-
läufe), damit das Wasser schnell abfließen kann und keine 
Pfützen/ Überschwemmungen entstehen.
(Das Reinigen ist besonders im Frühling wichtig, da sich 
durch evtl. Schneeschmelze und den Frühlingsregen viel 
Wasser ansammeln kann.)

• �%�H�V�H�L�W�L�J�X�Q�J�� �Y�R�Q�� �6�W�R�O�S�H�U�I�D�O�O�H�Q sowie �5�•�F�N�V�F�K�Q�L�W�W�� �Y�R�Q��
�*�H�K�|�O�]�H�Q�� �X�Q�G�� �3�I�O�D�Q�]�H�Q���� �G�L�H�� �9�H�U�N�H�K�U�V�]�H�L�F�K�H�Q���6�W�U�D�‰�H�Q-
�E�H�O�H�X�F�K�W�X�Q�J�H�Q�� �Y�H�U�G�H�F�N�H�Q�� �E�]�Z���� �L�Q�� �*�H�K�Z�H�J�H�� �	�� �6�W�U�D�‰�H�Q��
�K�L�Q�H�L�Q�U�D�J�H�Q�� um einen sicheren Zustand und damit auch 
eine gefahrlose Nutzung zu gewährleisten.
(Grundsätzlich ist ein gefahrloser Zustand sicherzustellen. 
Bei Schäden, wie z. B. große Risse oder Unebenheiten, ist 
die Gemeinde ggf. entsprechend zu informieren.)

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Hinweise zum Errichten  
von offenen Feuerstellen

Wir bitten die Bürger/innen und Vereine darum, 
die Errichtung von offenen Feuerstellen mög-
lichst einige Tage vorher bei der Gemeinde 
�)�U�H�Q�V�G�R�U�I�� �D�Q�]�X�]�H�L�J�H�Q. Anzugeben sind der 
genaue Ort der Feuerstelle (Flurnummer/
Gemarkung), die Kontaktdaten des Betreibers 
(mit Handynummer zur ständigen Erreichbar -
keit) und der genaue Zeitpunkt (Datum, Uhrzeit 

von/bis). Dies gilt sowohl für Festfeuer (z. B. Johannisfeuer ), 
als auch für sonstige Feuerstellen (z. B. private Lagerfeuer oder 
Verbrennung von Schadholz). Die Gemeinde setzt die Polizei 
�%�D�P�E�H�U�J���/�D�Q�G und die �,�Q�W�H�J�U�L�H�U�W�H�� �/�H�L�W�V�W�H�O�O�H�� �%�D�P�E�H�U�J��
�)�R�U�F�K�K�H�L�P entsprechend über die Feuerstelle in Kenntnis. 
Falls wegen einer nicht angemeldeten Feuerstelle ein Fehl-
alarm ausgelöst wird, kann das für den Betreiber hohe Ein -
satzkosten  bedeuten.
�)�R�O�J�H�Q�G�H���3�X�Q�N�W�H���V�L�Q�G���E�H�L�P���9�H�U�E�U�H�Q�Q�H�Q���]�X���E�H�D�F�K�W�H�Q��

- Bei länger anhaltender Trockenheit bzw. bei Waldbrand-
�J�H�I�D�K�U�� ���D�E�� �6�W�X�I�H�� ������ �G�D�U�I �N�H�L�Q�� �R�I�I�H�Q�H�V�� �)�H�X�H�U�� �H�Q�W�]�•�Q�G�H�W��
werden!  Bitte informieren Sie sich hierfür beim Deutschen 
Wetterdienst (www.wettergefahren.de) oder bei der 
Gemeinde.

- Das Verbrennen von Gartenabfällen ist innerhalb 
�J�H�V�F�K�O�R�V�V�H�Q�H�U�� �2�U�W�V�F�K�D�I�W�H�Q�� �J�H�Q�H�U�H�O�O�� �Q�L�F�K�W�� �H�U�O�D�X�E�W. 
Außerhalb zusammenhängend bebauter Ortsteile darf 
es nur an Werktagen von 8 Uhr bis 18 Uhr vorgenommen 
werden.

- Beim Abbrennen von Feuern sollte im Außenbereich (Flur, 
Wald und Feld) immer die Untere Naturschutzbehörde 
beteiligt werden, insbesondere wenn es sich um Grund -
stücke oder Flächen in Schutzgebieten handelt.

- Feuermachen auf �|�I�I�H�Q�W�O�L�F�K�H�Q�� �)�O�l�F�K�H�Q ist nur an 
�R�I�I�L�]�L�H�O�O�H�Q�����I�H�V�W���H�L�Q�J�H�U�L�F�K�W�H�W�H�Q���)�H�X�H�U�V�W�H�O�O�H�Q���D�X�I���G�H�Q���*�U�L�O�O-
�S�O�l�W�]�H�Q erlaubt.

- Gefahren, Nachteile oder erhebliche Belästigungen durch 
die Rauchentwicklung sowie ein Übergreifen des Feuers 
über die Verbrennungsfläche hinaus sind zu verhindern.

- Das Feuer ist von zwei  mit geeignetem Gerät aus-
gestatteten, leistungs- und reaktionsfähigen Personen �•�E�H�U��
�������-�D�K�U�H ständig zu überwachen.

- Bei starkem Wind  darf kein Feuer entzündet werden; 
brennende Feuer sind unverzüglich zu löschen.

Im Zuge der Maßnahme wird der Straßendamm der Staats-
straße auf 6,50 m verbreitert, die Pflasterrinnen in den Orts-
durchfahrten Wingersdorf und Lonnershof werden erneuert 
sowie die Bushaltestellen barrierefrei ausgebaut. Weiterhin 
werden die alten Asphaltschichten abgefräst und anschließend 
neue Asphaltschichten eingebaut.

�9�R�O�O�V�S�H�U�U�X�Q�J���X�Q�G���8�P�O�H�L�W�X�Q�J
Die für die sichere Durchführung der Erneuerungsarbeiten 
erforderliche �6�S�H�U�U�X�Q�J�� �G�H�U�� �6�W�D�D�W�V�V�W�U�D�‰�H�� �Z�L�U�G�� �E�L�V�� �Y�R�U�D�X�V-
�V�L�F�K�W�O�L�F�K�� �(�Q�G�H�� �0�D�L�� �������� andauern. Die Sperrung liegt 
zwischen der Einmündung Wind (Kreisstraße BA 34) und Ein-
mündung Herrnsdorf.
Die Umleitung erfolgt wieder über Sambach – Wind – 
Zentbechhofen – Herrnsdorf und umgekehrt und ist ent -
sprechend ausgeschildert. Für die Anwohner und Anlieger der 
von der Vollsperrung betroffenen Gemeindeteile Lonnershof 
und Wingersdorf bleibt die Staatsstraße immer in jeweils eine 
Fahrtrichtung befahrbar.
�(�U�V�D�W�]�E�X�V�K�D�O�W�H�V�W�H�O�O�H�Q�� �I�•�U�� �G�L�H�� �*�H�P�H�L�Q�G�H�W�H�L�O�H�� �:�L�Q�J�H�U�V�G�R�U�I��
�X�Q�G�� �/�R�Q�Q�H�U�V�K�R�I �Z�l�K�U�H�Q�G�� �G�H�U�� �$�X�V�E�D�X�P�D�‰�Q�D�K�P�H�Q�� �D�Q�� �G�H�U��
�6�W�D�D�W�V�V�W�U�D�‰�H�������������6�D�P�E�D�F�K���²���/�R�Q�Q�H�U�V�K�R�I
Um den Schulkindern und sonstigen Fahrgästen während der 
Straßenbaumaßnahmen ortsnahe Zustiegsmöglichkeiten für 
den ÖPNV-Linienverkehr zu schaffen, hat sich die Gemeinde -
verwaltung darum bemüht, dass Linienbusse wieder den Flur -
bereinigungsweg zwischen Wind und Ellersdorf nutzen können 
und dass in der Nähe der betroffenen Orte Lonnershof und 
Wingersdorf Ersatzbushaltestellen eingerichtet werden. Sie 
befinden sich:

�I�•�U���/�R�Q�Q�H�U�V�K�R�I��
in 250 m Entfernung in der Nähe des Abzweigs der Staats -
straße / Ortsstraße Herrnsdorf am Ende Fußweges

�I�•�U���:�L�Q�J�H�U�V�G�R�U�I��
350 m vom Ortsausgang Wingersdorf in Richtung Schwein -
bach entfernt am Abzweig Richtung Wind
Beide Haltestellen sind entsprechend beschildert. Schulkinder 
und Fahrgäste laufen zur Bushaltestelle nach Wingersdorf am 
unbeleuchteten Straßenrand der Gemeindeverbindungsstraße 
Wingersdorf-Schweinbach.
Aus Sicherheitsgründen ist es zwingend notwendig, dass die 
Kinder und auch die anderen Fahrgäste zu jeder Tages- und 
Nachtzeit entlang des Weges reflektierende Warnwesten 
tragen und dass Fußgänger außerhalb geschlossener Ort -
schaften den linken Fahrbahnrand benutzen.
Bitte haben Sie Verständnis für diese Umstände. Durch die 
Schaffung dieser Fahrroute und der Ersatzhaltestellen konnte 
verhindert werden, dass die Kinder beider Ortsteile noch 
weitere Wege zur nächsten Haltestelle zurücklegen müssen.
Das Staatliche Bauamt Bamberg bittet die Verkehrsteilnehmer 
um Verständnis für die unvermeidbaren Beeinträchtigungen und 
Verkehrsbehinderungen während der Sanierungsmaßnahme 
sowie um erhöhte Aufmerksamkeit auf den Umleitungsstrecken.
Ihre Verwaltung.

Hubschrauberlandeübungen
Im Zeitraum �Y�R�P�����������������E�L�V���������������������� finden im Rahmen von 
Manövern auch Hubschrauberlandeübungen in der Gemeinde 
Frensdorf statt. Auch Nachtübungen sind hierbei vorgesehen.
Die Bevölkerung wird gebeten, sich von den Einrichtungen der 
übenden Truppen fernzuhalten. Die Übungen finden in den 
Übungsräumen ohne besondere öffentliche Ankündigung statt.
Bitte nähern Sie sich auch keinesfalls liegengebliebenen 
Sprengmitteln, Fundmunition und dergleichen, sondern melden 
Sie dies unverzüglich an das Landratsamt Bamberg (Tel. 
0951/85-351) oder bei der Gemeinde Frensdorf.
Bei Schadensfällen wenden Sie sich für Auskünfte zur 
Schadensabwicklung bitte ebenfalls an das Landratsamt oder 
an die Gemeinde.
Für eventuelle kurzzeitige Beeinträchtigen (z. B. erhöhte Laut -
stärke bei Nachtübungen) bitten wir um Verständnis.
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Folgen verspäteter Zahlung
Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Auracher 
Gruppe weist darauf hin, dass bei nicht rechtzeitiger Beitrags- 
und Gebührenzahlung Säumniszuschläge und Mahngebühren 
anfallen.
Bei einer Säumnis von mehr als 3 Tagen ist gemäß Art. 13 
KAG bzw. § 1 Abs. 2 Nr. 5 AO i. V. m. § 240 AO für jeden 
angefangenen Monat der Säumnis ein Säumniszuschlag von 1 
v. H. des rückständigen, auf den nächsten durch fünfzig Euro 
teilbaren nach unten abgerundeten Beitrags- und Gebühren -
betrages zu entrichten.
Außerdem haben Sie gegebenenfalls die entstehenden Mahn -
gebühren und Zwangsvollstreckungskosten zu tragen.
Das gilt auch dann, wenn Sie gegen den Bescheid Wider -
spruch erhoben haben.

Allwetterplatz  
an der Schulsporthalle Frensdorf

�g�I�I�Q�X�Q�J���G�H�V���3�O�D�W�]�H�V���I�•�U���6�F�K�•�O�H�U���� 
�.�L�Q�G�H�U���X�Q�G���-�X�J�H�Q�G�O�L�F�K�H

Aufgrund der kommenden Frühjahr- und Sommermonate 
ist der Allwetterplatz ab sofort zu folgenden Öffnungszeiten 

benutzbar:
Montag bis Donnerstag   ..........................  �����������������������������8�K�U
�)�U�H�L�W�D�J  ......................................................  �����������������������������8�K�U
Samstag   ...................................................  �����������������������������8�K�U
�6�R�Q�Q�����X�Q�G���)�H�L�H�U�W�D�J�H  ...............................  �����������������������������8�K�U

(Diese Zeiten gelten ab dem 07. April bis zum 30. 
September 2025)

Nur in den Schulferien:
�0�R�Q�W�D�J���E�L�V���)�U�H�L�W�D�J  ..................................  �����������������������������8�K�U

(Hier können sich urlaubsbedingt Änderungen ergeben)
Wir möchten alle Nutzer des Platzes  

auch hier darauf hinweisen,
dass sämtliche tragbaren Musikanlagen   

und �*�H�W�U�l�Q�N�H�I�O�D�V�F�K�H�Q
aus Glas verboten  sind.

Ihre Verwaltung

Hinweis an alle Empfänger  
des Mitteilungsblattes
Sollten Sie mal keine Ausgabe des Mitteilungsblattes 
erhalten, bitten wir um kurze Nachricht an 
�)�U�����:�H�L�G�L�Q�J�H�U, Tel. 09502 9449-29 oder unter  
dorothea.weidinger@frensdorf.de.
Gerne senden wir Ihnen kostenlos ein aktuelles Mitteilungs-
blatt zu.
Da das MB durch die Deutsche Post verteilt wird und auch 
zuverlässig jedem Haushalt zugeführt werden muss, wird 
jede Fehlmenge von uns reklamiert. Bitte zögern Sie also 
nicht, sondern informieren uns zeitnah.
Vielen Dank!

Aktuelles

Abfuhrtermine im April 2025
���������������X�Q�G���������������������� �5�H�V�W�P�•�O�O
�������������������� Papiertonne
�������������������������������X�Q�G���������������������� �%�L�R�W�R�Q�Q�H
�������������������� Gelber Sack ���L�Q�N�O�����'�2�6�(�1��

Tonnen und Säcke bitte ab 6:00 Uhr morgens bereitstellen!

- Um die Brandfläche ist ein Bearbeitungsstreifen in 
angemessener Breite zu ziehen, um eine Ausbreitung des 
Feuers zu verhindern.

- Beachten Sie den �)�X�Q�N�H�Q�I�O�X�J und die Rauchausbreitung . 
Bei störender Beeinträchtigung der Umgebung durch 
Rauch oder Funken ist das Feuer umgehend zu löschen. 
Für ein Feuer im Freien darf nur naturbelassenes, trockenes 
Holz, z.B. Holzscheite, kurze Äste, Reisig, Zapfen oder 
auch Holzbriketts, verwendet werden. Gartenabfälle, wie 
Rasenschnitt und Laub sowie frischer Baum- und Strauch -
schnitt, dürfen grundsätzlich nicht verbrannt, sondern 
sollten kompostiert werden. Für Abfälle aus gestrichenem, 
lackiertem oder mit Schutzmitteln behandeltem Holz, mit 
Teer oder Dachpappe verunreinigtes Abbruchholz sowie 
Sperrholz, Spanplatten, Faserplatten u. ähnl. besteht ein 
Brenn- und Kompostierverbot.

�(�L�Q�]�X�K�D�O�W�H�Q�G�H���$�E�V�W�l�Q�G�H��
Zur Wahrung des Wohles der Allgemeinheit erforderliche 
Abstände sind mindestens einzuhalten:

- �������� �P�� �]�X�� �:�D�O�G�U�l�Q�G�H�U�Q (Ausnahmegenehmigungen nach 
Art. 17 des Bayerisches Waldgesetzes – BayWaldG - sind 
beim Amt für Landwirtschaft und Forsten – Fachbereich 
Forsten – zu beantragen).

- ������ �P�� �]�X�� �)�H�O�G�J�H�K�|�O�]�H�Q���� �+�H�F�N�H�Q�� �X�Q�G�� �D�Q�G�H�U�H�Q�� �E�U�D�Q�G-
�J�H�I�l�K�U�G�H�W�H�Q���*�H�J�H�Q�V�W�l�Q�G�H�Q.

- ������ �P�� �]�X�� �|�I�I�H�Q�W�O�L�F�K�H�Q�� �)�H�O�G�Z�H�J�H�Q���� �E�H�V�F�K�U�l�Q�N�W��
�|�I�I�H�Q�W�O�L�F�K�H�Q���:�H�J�H�Q���X�Q�G���(�L�J�H�Q�W�•�P�H�U�Z�H�J�H�Q���V�R�Z�L�H���3�U�L�Y�D�W-
wegen , die von der Öffentlichkeit benutzt werden.

- �����P���]�X���*�H�E�l�X�G�H�Q
- 1�������P���]�X���O�H�L�F�K�W�H�Q�W�]�•�Q�G�O�L�F�K�H�Q���6�W�R�I�I�H�Q

Wer ein Feuer entzündet oder betreibt, ist grundsätzlich 
für die Folgen durch Brandschäden verantwortlich. Bereits 
die Gefährdung anderer durch Feuer ist gem. § 306 ff. des 
Strafgesetzbuchses strafbar. Zur Anmeldung von Feuerstellen 
oder weiteren Fragen zu diesem Thema wenden Sie sich bitte 
an das �2�U�G�Q�X�Q�J�V�D�P�W���G�H�U���*�H�P�H�L�Q�G�H���)�U�H�Q�V�G�R�U�I (Herr Schnell, 
Tel. 09502/9449-25 oder Herr Spielberger, Tel. 09502/9449-38).
Ihre Verwaltung.

Standesamtliche Trauungen
Eheschließungen sind in der Gemeinde Frensdorf jeweils zu 
nachstehend genannten Zeiten möglich:
Montag bis Mittwoch  ............................................  8 – 15.30 Uhr
Donnerstag  ...........................................................  8 – 17.30 Uhr
Freitag  ........................................................................ 8 - 12 Uhr
Als Serviceangebot können Trauungen auch an einem 
�6�D�P�V�W�D�J�� �L�P�� �0�R�Q�D�W�� �I�•�U�� �X�Q�V�H�U�H�� �H�L�Q�K�H�L�P�L�V�F�K�H�Q�� �%�•�U�J�H�U 
�D�Q�J�H�E�R�W�H�Q�� �Z�H�U�G�H�Q�� �)�•�U�� �G�D�V�� �-�D�K�U�� ���������� �K�D�Q�G�H�O�W�� �H�V�� �V�L�F�K�� �X�P��
folgende Trauungs-Samstage:

05.04.2025 17.05.2025 28.06.2025 12.07.2025 09.08.2025
27.09.2025 Okt. entf. 22.11.2025 13.12.2025

Bitte informieren Sie sich über die entsprechende Vorgehens -
weise Ihrer standesamtlichen Trauung und reservieren Sie 
rechtzeitig  einen Trauungstermin mit unserer Standesbeamtin:
�)�U�D�X�� �+�R�P�Q�H�U (Tel.-Nr. 09502/9449-27 oder per Email unter 
natalie.homner@frensdorf.de)

Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Auracher Gruppe

Fälligkeit Vorausleistung 
30.04.2025

Bitte beachten Sie, dass auch im Jahr 2025 keine gesonderte 
Mitteilung über die Vorauszahlung (Abschlag) erfolgt. Bitte 
überweisen Sie die Vorauszahlung (siehe Abrechnungs -
bescheid über Benutzungsgebühren für das Jahr 2024) zum 
30.04.2025 auf eines unserer Konten. Prüfen Sie ggf., ob Sie 
den Betrag bereits überwiesen haben.
Wenn Sie ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, ist für Sie 
nichts zu veranlassen.
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Regionalverband Oberfranken-West - 
„Windenergie“
Der Regionale Planungsverband Oberfranken-West hat in 
seiner Sitzung am 7.11.2024 beschlossen, das Beteiligungsver -
fahren für die Fortschreibung des Regionalplans Oberfranken-
West, Teilkapitel B V 2.5.2 „Windenergie“ durchzuführen.
In der Zeit vom ���������0�l�U�]�������������E�L�V���H�L�Q�V�F�K�O�L�H�‰�O�L�F�K�����������0�D�L���������� 
besteht im Rahmen des �%�H�W�H�L�O�L�J�X�Q�J�V�Y�H�U�I�D�K�U�H�Q�V Gelegenheit 
zur Stellungnahme. Der Planentwurf wird hierzu auf den Inter-
netseiten des Regionalen Planungsverbandes Oberfranken-
West unter https://www.oberfranken-west.de/Aktuelles/Fort-
schreibungen/ und der Regierung von Oberfranken unter www.
reg-ofr.de/frp eingestellt. Näheres finden Sie auch im Amtsblatt 
Nr. 03/2025 der Regierung von Oberfranken:
https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amt-
liche_veroeffentlichungen/oberfraenkisches_amtsblatt/

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe:

Freitag, 11. April 2025 um 8.00 Uhr
Erscheinungstag: Freitag, 25.04.2025

Gemeindebücherei Frensdorf

Vorlesewettbewerb

Die glücklichen Sieger (von links) Jannes Vogel (Mittelschule 
Baunach), Maila Ritter (Realschule Ebrach) und Denedikt 
Hoffmann-Kuhnt (Giechburgschule Scheßlitz).

Es gab nur Sieger beim Vorlesewettbewerb, den der Kreis -
jugendring Bamberg-Land (KJR) in unserer Bücherei durch -
geführt hat! Die sechs Mädchen und Jungen aus den 6. 
Klassen des Landkreises Bamberg hatten sich bereits in 

10. April 2025 Anmeldeschluss für Sperrmüll!

So können Sie anmelden:
1. Über das �,�Q�W�H�U�Q�H�W unter www.landkreis-bamberg.de
2. Mit der �6�S�H�U�U�P�•�O�O�N�D�U�W�H (am Abfallkalender unten)
3. Telefonisch  unter der Rufnummer: ����������������������

(Dienstags und Donnerstag zwischen 9:00 und 12.00 Uhr)

�$�X�I�O�|�V�X�Q�J���G�H�V���*�U�•�Q�J�X�W�K�l�F�N�V�H�O�S�O�D�W�]�H�V���D�P���%�D�X�K�R�I���L�Q���)�U�H�Q�V-
�G�R�U�I���X�Q�G���:�H�L�W�H�U�E�H�W�U�L�H�E���D�O�V���*�U�•�Q�J�X�W�F�R�Q�W�D�L�Q�H�U
Zum 01.12.2024 wurde der Häckselplatz des Landkreises 
Bamberg am Bauhof in Frensdorf aufgelöst und wird als 
„normaler“ �*�U�•�Q�J�X�W�F�R�Q�W�D�L�Q�H�U, wie in den Gemeindeteilen 
Herrnsdorf und Reundorf, weiterbetrieben.
Der Platz ist nun �]�X�� �M�H�G�H�U�� �7�D�J�H�V�]�H�L�W�� �]�X�J�l�Q�J�O�L�F�K und nicht 
mehr an bestimmte Öffnungszeiten gebunden.
Die Abfallwirtschaft des Landkreises Bamberg bittet allerdings 
darum, nur haushaltsübliche Mengen (bis zu 0,5 m³) anzu -
liefern. Größere Grüngutmengen können über die Kompost -
plätze der LAKOM bzw. der Firma Eichhorn nach Rücksprache 
mit dem Betreiber entsorgt werden.
Falls der Container bereits voll ist, muss das Grüngut wieder 
mitgenommen werden. Das Abstellen von Säcken oder 
Abladen von losem Grüngut ist nicht gestattet und wird ver -
ursacherbezogen verfolgt.
Ihre Verwaltung

�g�I�I�Q�X�Q�J�V�]�H�L�W�H�Q���:�H�U�W�V�W�R�I�I�K�R�I���2�U�W�V�W�H�L�O���:�D�L�]�H�Q�G�R�U�I���.�D�L�I�H�F�N��
Gemeinde Stegaurach

Der Wertstoffhof ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag �������������²���������������8�K�U
Mittwoch �������������²���������������8�K�U
Samstag �������������²���������������8�K�U

Bei Fragen stehen die Mitarbeiter des Fachbereichs Abfallwirt -
schaft unter den Rufnummern 0951/85-708 bzw. 85-706 sehr 
gerne zur Verfügung.

Impressum
�0�L�W�W�H�L�O�X�Q�J�V�E�O�D�W�W���*�H�P�H�L�Q�G�H���)�U�H�Q�V�G�R�U�I

Erscheinungsweise:   am letzten Freitag im Monat
Verteilung:  an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungs-
gebietes 
�+�H�U�D�X�V�J�H�E�H�U�����'�U�X�F�N���X�Q�G���9�H�U�O�D�J��   
LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1,   
91301 Forchheim, Tel.: 09191 7232-0; www.wittich-forchheim.de

�9�H�U�D�Q�W�Z�R�U�W�O�L�F�K���I�•�U���G�H�Q���D�P�W�O�L�F�K�H�Q���7�H�L�O������ 
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Frensdorf, Jakobus Kötzner, 
Kaulberg 1, 96158 Frensdorf oder seine jeweilige Vertretung im Amt. 

�I�•�U���G�H�Q���V�R�Q�V�W�L�J�H�Q���U�H�G�D�N�W�L�R�Q�H�O�O�H�Q���,�Q�K�D�O�W���X�Q�G���G�H�Q���$�Q�]�H�L�J�H�Q�W�H�L�O����  
Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG.

Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäfts -
bedingungen. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Für Anzeigen -
veröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die zzt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von €  
0,40 zzgl. Versandkostenanteil. Für nicht gelieferte Zeitungen 
infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des 
Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen.
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Kindergarten St. Otto
Um die Phantasie, Kreativi-
tät, Motorik und die MINT- 
Fähigkeiten (Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaft, 
Technik) unserer Kinder zu 
fördern, haben wir ein neues 
Kontruktionsmaterial gekauft, 
dass es den Kindern auch 
ermöglichst 3Dimensional zu 
bauen. Daraus entstand ein 
Drohnenlandeplatz mit Drohne.
Auf dem Bild sehen sie den 
stolzen Er-Bauer und Erfinder. 
Oh Ton: „Das ist voll cool und 
macht echt voll viel Spaß…“

Nachlese Aschermittwochsgottesdienst
Nach der turbulenten Faschingszeit tut es nicht nur den 
Kindern gut ein wenig „runter zu kommen“ und sich auf die 
wesentlichen Dinge zu konzentrieren. Unser

Aschermittwochsgottesdienst 
bot dazu Gelegenheit und alle 
Beteiligten feierten mit Herrn 
Pfarrer Stehl das Besinnen auf 
die „Kleinen Dinge“ im Leben. 
Das Aschenkreuz wurde 
von den Kindern andächtig 
angenommen und die Kinder 
gaben gute Vorschläge für die 
Fastenzeit z.B. weniger Süßig-

keiten essen, kein Fernsehen oder kein Fleisch essen... Auch 
Pfarrer Stehl verriet uns, auf was er schweren Herzen ver-
zichten wird – auf Schokolade.
�+�H�U�]�O�L�F�K�H�� �(�L�Q�O�D�G�X�Q�J�� �D�Q�� �]�X�N�•�Q�I�W�L�J�H�� �L�Q�W�H�U�H�V�V�L�H�U�W�H�� �(�O�W�H�U�Q�� �]�X�U��
�%�H�V�L�F�K�W�L�J�X�Q�J�V�P�|�J�O�L�F�K�N�H�L�W�� �X�Q�V�H�U�H�U�� �.�L�W�D�V�� �P�L�W�� �H�L�Q�H�P�� �N�X�U�]�H�Q��
�h�E�H�U�E�O�L�F�N���•�E�H�U���X�Q�V�H�U�H���S�l�G�D�J�R�J�L�V�F�K�H���$�U�E�H�L�W��

Am: 01.04.25
�8�K�U�]�H�L�W��Beginn 18.15 Uhr Dauer ca. 1 Stunde

Achtung: Es handelt sich nicht um eine Anmeldung, sondern 
um einen Infoabend.

Gesucht werden Dinos als Schleichtiere
Zurzeit sind Dinos der Renner in unserer Einrichtung. Sollten 
Sie noch von Ihren Kindern, Enkelkindern…übrige Dinos 
besitzen, die Sie nicht mehr benötigen, würden sich unsere 
Kids sehr darüber freuen. Wenn Sie welche für uns haben, bitte 
vorher bei uns unter der Telefonnummer 09502-7564 anrufen. 
Im Voraus schon mal vielen, vielen Dank!

Küchenhaushaltshilfe gesucht
�*�H�V�X�F�K�W�� �Z�L�U�G�� �H�L�Q�H�� �P�.�•�F�K�H�Q�K�D�X�V�K�D�O�W�V�K�L�O�I�H�´�� �I�•�U�� �X�Q�V�H�U�H�� �.�L�W�D��
�6�W�����2�W�W�R���5�H�X�Q�G�R�U�I
Um uns als pädagogisches Personal zu entlasten, suchen wir ab 
sofort, für unseren Mittagstisch eine Person (m,w,d), die uns von

Montag
bis Donnerstag

als „Küchenhaushaltshilfe“ 
unterstützt.

Arbeitszeiten sind : von ca. 12.30 Uhr bis ca.14.00 Uhr
�%�H�]�D�K�O�X�Q�J�� Ehrenamtspauschale 10 € pro Stunde
Einsatzbereich : Nach dem Mittagessen das Geschirr 

der Kinder in die Spülmaschine räumen, 
Küche in Ordnung bringen, alles wieder 
in die Gruppen zurückbringen und ein -
räumen …

einem schulinternen Wettbewerb qualifiziert und ihr Können 
und ihre Freude am Lesen bewiesen. Die fünfköpfige Jury 
ermittelte dann mit Maila Ritter eine Schülerin, für die es jetzt 
beim Bezirksentscheid in die nächste Runde gehen wird. 
Mailas Eltern erzählten während der Veranstaltung, dass sie 
vor dem Umzug in Frensdorf gelebt hatten und dass Maila 
auch mit und in der Gemeindebücherei Frensdorf erste erfolg -
reiche Lesekompetenzen entwickelt hat. Das hat das Bücherei -
team, das die Besucher mit Essen und Getränken versorgt 
hat, natürlich sehr gefreut! Moderator Franz Will lobte alle Teil -
nehmerinnen und Teilnehmer, Anna Weidner (Vorsitzende des 
KJR) überreichte die Urkunden und Büchergutscheine und 
KJR-Geschäftsführer Johannes Rieber bedankte sich beim 
Büchereiteam für die gute Organisation vor Ort. Gerne wieder!
Reisekoffer leicht gemacht
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern erholsame und 
schöne Osterferien! Vielleicht haben Sie Lust und Zeit, im 
Urlaub zu schmökern: Rund um die Uhr können Sie mit Ihrem 
Leseausweis digitale Medien ausleihen. Laden Sie dazu die 
App Online auf Ihr Endgerät, wählen die Gemeindebücherei 
Frensdorf aus und loggen sich mit Ihrer Lesenummer und Ihrem 
Geburtsdatum (TT.MM.JJJJ) ein und schon kanns losgehen. 
Wenn Sie lieber über Ihren Browser starten möchten, geben Sie 
www.leo-nord.de in die Suchleiste ein. Neben Büchern in allen 
Genren stehen auch Audiodateien und Zeitschriften in den 
digitalen Regalen. Probieren Sie es gerne einmal aus!
Öffnungszeiten
Die Bücherei bleibt wie gewohnt für alle, die daheim bleiben, 
auch in den Osterferien mit Ausnahme des Karfreitags geöffnet. 
Beachten Sie bitte, dass wir jeden Mittwoch bereits ab 16:30 
Uhr für Sie und euch geöffnet sind. Die Ausleihzeit endet um 
18:30 Uhr.

Kindergärten

AWO-Kindertagesstätte  
St. Elisabeth
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stieß ein armer Bauer auf die größte Glocke überhaupt. Ein 
mächtiger Zar setzte alles daran, dem armen Bauern seine ein -
zigartige Wunderglocke gewaltsam zu entreißen. Die Figuren 
stellte Patrik Lumma eigenhändig aus Papier, Holz und Metall -
schrott her.
Die Einfachheit der Darstellung des braunen Ackers, des 
Ochsen mit seinem Pflug und der Wunderglocke, fesselte die 
Kinder, ganz ohne Hightech, digitalem Einfluss und hektischem 
Treiben. Am Ende war die aus Gips gegossene Wunder -
glocke zerstört, jedoch viele kleine Goldglöckchen wanderten 
als kleines Abschiedsgeschenk in die Hände der faszinierten 
Kinder.
Nach dem Stück durften die Schülerinnen und Schüler dem 
Schauspieler viele Fragen stellen und zeigten sich sehr 
interessiert an der künstlerischen Arbeit Patrik Lummas.

Ärztetafel

Hausarztpraxis Parissa Graß /  
Dr.med. Dennis Graß - Frensdorf

Die Hausarztpraxis Parissa 
Graß / Dr. med. Dennis 
Graß bleibt vom ������������������

�E�L�V���������������������Z�H�J�H�Q���8�U�O�D�X�E���J�H�V�F�K�O�R�V�V�H�Q��
Vertretung übernimmt:

- Dr. Eller / Dr. Neundorfer, Reundorf
- Dr. Paetow, Stegaurach
- Hausarztzentrum Hirschaid
- Dr. Schuster / Dr. Zimmermann, Sassanfahrt

Außerhalb der Sprechzeiten und an den Osterfeiertagen 
wenden Sie sich bitte direkt an den ärztlichen Bereitschafts -
dienst unter der Telefonnummer 116 117.
Ab Montag, den 28.04.25 sind wir wieder wie gewohnt für Sie 
da.

Praxis Dr. Neundorfer / Dr. Eller - Reundorf
Die Praxis Dr. Neundorfer/Eller ist wegen �8�U�O�D�X�E���Y�R�P��������������������
���������������� �J�H�V�F�K�O�R�V�V�H�Q��
Am Dienstag den 22.04.2025 sind wir wieder für Sie da.
Vertretung in dringenden Fällen übernehmen die Praxis Dr. 
Graß in Frensdorf, Dr.Renner in Steppach sowie das Hausarzt-
zentrum in Hirschaid.
Außerhalb der Sprechzeiten sowie am Wochenende und an 
den Feiertagen wenden sie sich bitte an den ärztlichen Bereit -
schaftsdienst 116117.

Wenn Sie gerne mit Kindern arbeiten und Lust haben uns zu 
helfen, dann melden Sie sich bitte bei uns.
Es kann gerne jemand sein, der in Elternzeit ist oder sich etwas 
dazu verdienen möchte oder der bereits in Rente ist.
Für nähere Informationen bitte persönlich nachfragen oder in 
der Kita anrufen.

Telefonnummer 09502-7564

Wir freuen uns auf Sie
Andrea Schoger
Kitaleitung

Johanniter-Naturkita an 
der Reichen Ebrach
Naturkita Schlüsselau 
besichtigt neue Räumlichkeiten

Vorfreude der Kinder auf das neue Domizil in Herrnsdorf ist groß.

�,�Q���H�L�Q���S�D�D�U���:�R�F�K�H�Q���L�V�W���H�V���V�R�Z�H�L�W�� Dann zieht die Johanniter- 
Naturkita Schlüsselau aus den Containern um in den Neubau in 
Herrnsdorf. Natürlich sind auch Kinder und Eltern schon sehr 
gespannt, wie es ihr in ihrem neuen Domizil aussieht.
Gemeinsam mit dem Kita-Team und dem Elternbeirat konnten 
die Vorschulkindern und ihre Eltern nun das erste Mal die neuen 
Räume besichtigen. Wie sehen die Räume aus? Wie werden 
die Räume eingeteilt? Welche Gruppe wird wo „zuhause“ sein? 
Es gab viele Fragen und natürlich auch viele Antworten.
Eines der Vorschulkinder war als Fotograf unterwegs, um Bilder 
zu machen, die bei der Besichtigung nicht dabei sein konnten. 
Außerdem wurde das Wichtigste notiert und aufgezeichnet 
sowie Ideen der Kinder und Eltern festgehalten. Begeistert 
waren am Ende alle. Die Freude auf den Umzug ist riesig: „Ich 
gehe erst in die Schule, wenn ich vorher mal im neuen Kinder -
garten war!“
Und ein weiteres Geheimnis wurde inzwischen ebenfalls 
gelüftet: Die neue Kita wird Johanniter-Kindertagesstätte 
�P�.�O�H�L�Q�H���(�Q�W�G�H�F�N�H�U�´ heißen.

Schulnachrichten

Grund- und Mittelschule 
Frensdorf-Pettstadt
Theater zum Staunen -  
Patrik Lumma zu Besuch

Die Wunderglocke Patrik Lumma führte im Februar 2025 zum 
Zwischenzeugnis in den beiden Schulhäusern Frensdorf und 
Pettstadt sein beeindruckendes Theaterstück „Die Wunder -
glocke“ auf.
Gespannt saßen die Kinder in einer heimeligen Atmosphäre mit 
Räucherstäbchen und Geigenmusik vor einem schlichten, in 
erdtönen gehaltenem Bühnenbild. Beim Pflügen seines Feldes 
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Praxis Dr. Prihoda - Pettstadt
Liebe Patienten/innen, unsere Praxis ist vom ���������������������� �E�L�V��
�H�L�Q�V�F�K�O�L�H�‰�O�L�F�K���������������������� geschlossen !

Bitte wenden Sie sich ausschließlich an die angegebene 
Urlaubsvertretung:
- vom 22.04.2025 

bis 02.05.2025:
Hausarztzentrum Hirschaid,
Tel. 09543-2969090,
Praxis Dres. Neundorfer/Eller
in Reundorf, Tel. 09502-8747

- vom 28.04.2025 
bis 
02.05.2025:

Dr. Graß in Frensdorf,
Tel. 09502-921045

- vom 22.04.2025 
bis 
30.04.2025:

Dr. Donocik in Hirschaid,
Tel. : 09543-82390

Ihr Praxisteam Dr. Prihoda

Frohe Ostern!!!!

Chronik Frensdorf
Möchten Sie mehr über die Geschichte 
unseres Ortes erfahren? Entdecken 
Sie die spannende Vergangenheit in 
unserer �2�U�W�V�F�K�U�R�Q�L�N! Tauchen Sie ein 
in die Geschichte und Traditionen, die 
unseren Ort mit all seinen Ortsteilen 
geprägt haben. Kaufen Sie jetzt Ihre 
Ausgabe der �2�U�W�V�F�K�U�R�Q�L�N und lassen 
Sie sich von vergangenen Zeiten ver-
zaubern. Erleben Sie Geschichte haut-
nah - mit unserer �2�U�W�V�F�K�U�R�Q�L�N!

�(�U�K�l�O�W�O�L�F�K�� �I�•�U�� ���� �½�� �L�P�� �5�D�W�K�D�X�V�� �G�H�U�� �*�H�P�H�L�Q�G�H�� �)�U�H�Q�V�G�R�U�I����
�.�D�X�O�E�H�U�J���������������������)�U�H�Q�V�G�R�U�I

Paten für Ruhebänke im Gemeindegebiet Frensdorf gesucht
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

was wäre eine Wanderung oder ein Spaziergang 
ohne ein schönes Plätzchen zum Rasten – eine 
Bank zum Beispiel?
Und was wäre, wenn das Bänkchen Sie jedes 
Mal mit dem eigenen Namen begrüßen würde? 
Die Gemeinde Frensdorf möchte dies Wanderern, 
Spaziergängern und sonstigen Gönnern ermög -
lichen – mit �%�D�Q�N�S�D�W�H�Q�V�F�K�D�I�W�H�Q.
Denn Bänke laden zum Ausruhen, Verweilen und 
zur Entschleunigung ein; sind Treffpunkt für Unter -
haltung und verschönern das gesamte Gemeinde -
bild.

Seit 2022 wurden bereits 35 neue Bänke im 
Gemeindegebiet aufgestellt. Mit der Übernahme 
einer �%�D�Q�N�S�D�W�H�Q�V�F�K�D�I�W ermöglichen Sie die 
Instandhaltung, Sanierung und Pflege der sowohl 
neu aufgestellten als auch der bestehenden Ruhe -
bänke im Gemeindegebiet.

Gleichzeitig können Sie mit einer �%�D�Q�N�S�D�W�H�Q-
schaft  nun auch sich oder einem geschätzten 
Menschen mit der eigenen Bank an den Flur -
wegen oder in den Ortsteilen eine Freude machen.
„Ein ideales Geschenk auch für alle, die schon 
ALLES haben“!
�:�R�O�O�H�Q�� �6�L�H�� �H�L�Q�H�� �3�D�W�H�Q�V�F�K�D�I�W�� �•�E�H�U�Q�H�K�P�H�Q�� �R�G�H�U��
sich informieren?
Dann melden Sie sich gerne im Rathaus: 09502 
9449-0.

Sonstige Mitteilungen

Lernen Sie bei einem Spaziergang  
Ihre Heimat (neu) kennen!
Angebot für Frensdorfer Neubürger und interessierte Ein -
heimische.

Biete kostenlos geführte Spaziergänge in Frensdorf an. 
Dabei wird über „Dorf und Leute“ aus dem vergangenen 
Jahrhundert berichtet. Bilder und Fotos ergänzen die Aus -
führungen. 

Dauer ca. 2 Stunden. Besichtigung des Schlosshofes iat auch 
möglich. Termine nach Absprache.

Infos und Anmeldungen bei Edmund Eberlein, Tel. 09502/1074.
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Jetzt für den Bürgerenergiepreis  
Oberfranken bewerben

Wer sich für die Energie-
zukunft vor Ort stark macht, 
wird belohnt. Bereits zum 
12. Mal rufen die Bayern-
werk Netz GmbH und 

die Regierung von Oberfranken zur Teilnahme am Bürger -
energiepreis auf. „Wir zeichnen Menschen aus, die sich mit 
viel Engagement um Klima und Umwelt kümmern. Wir suchen 
Vorbilder die eindrucksvoll vermitteln, dass jeder Einzelne vor 
Ort seinen Beitrag zum Gelingen der Energiewende leisten 
kann“, so Markus Leczycki, der beim Bayernwerk die Partner -
schaften mit den bayerischen Kommunen verantwortet. „Der 
Bürgerenergiepreis startet in die nächste Runde, bei der auch 
die Regierung von Oberfranken wieder Kooperationspartner 
ist. Und insgesamt ���������������(�X�U�R���3�U�H�L�V�J�H�O�G warten auf Energie-
heldinnen und Energiehelden aus Oberfranken.“
�$�X�V�]�H�L�F�K�Q�X�Q�J���I�•�U���D�O�O�H���*�H�Q�H�U�D�W�L�R�Q�H�Q
Bewerben können sich Privatpersonen, Vereine, Institutionen, 
Schulen und Kindergärten. Die Bandbreite an möglichen 
Engagements ist groß. Das kann in Form von Maßnahmen rund 
um Energie sein. Das können ebenso Projekte oder Aktions-
tage rund um Müll- oder Plastikvermeidung oder ein sinnvoller 
Umgang mit Lebensmitteln sein.
�+�L�H�U���J�H�K�W���H�V���]�X�U���%�H�Z�H�U�E�X�Q�J
Die Teilnahmebedingungen, die Online-Bewerbung und Videos 
der Siegerprojekte aus den Vorjahren sind im Internet unter 
www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis zu finden.
Bewerben Sie sich für diesen Preis und zeigen Sie allen, mit 
welchen Maßnahmen Sie die Energiezukunft vorantreiben. Alle 
Bewerbungen, die bis zum ���������0�D�L���������� hochgeladen werden, 
nehmen in dieser Bewerbungsrunde teil. Später eingehende 
Bewerbungen werden im Folgejahr berücksichtigt.
Die Preisträger werden durch eine Fachjury benannt, die auch 
die Höhe des Preisgeldes festlegt.
Fragen zum Bewerbungsverfahren beantwortet die Projektver -
antwortliche des Bayernwerks, Annette Vogel, Telefon 09 21-2 
85-20 82, annette.vogel@bayernwerk.de

Ehrenamtliche gesucht!!
Das Team des Diakonie-Seniorenzentrums Dietrich 
�%�R�Q�K�R�H�I�I�H�U sucht Menschen, die Lust und Zeit haben, sich 
ehrenamtlich zu engagieren.
Spaziergänge mit den Bewohner_innen, Spiele spielen, Vor-
lesen, bei Veranstaltungen mit unterstützen oder einfach Zeit 
für Gespräche: Es gibt vielfältige Möglichkeiten, sich im Pflege -
heim der Diakonie Bamberg-Forchheim in �)�U�H�Q�V�G�R�U�I einzu-
bringen und auch eigene Ideen sind herzlich willkommen!
Weitere Infos erhalten Interessierte gerne bei Einrichtungs-
leiter Manuel Hofmann unter Tel. 09502 92580-501 oder via 
E-Mail an m.hofmann@dwbf.de sowie bei Pflegedienstleiterin 
Katharina Reuter unter Tel. 09502 92580-502 oder via Mail an 
k.reuter@dwbf.de.

Landratsamt Bamberg

Energieberatung -  
telefonisch und kostenlos
Die Verbraucherzentrale Bayern bietet eine kostenlose, tele-
fonische Energieberatung unter folgender Nummer an:
�����������²������������������������

Wie viel Alters-Vergesslichkeit  
ist normal?
�.�R�V�W�H�Q�I�U�H�L�H�V���$�1�*�(�%�2�7���I�•�U���3�H�U�V�R�Q�H�Q���D�E���F�D�����������-�D�K�U�H�Q
Das Forschungsprojekt „digiDEM Bayern“ der Universität 
Erlangen-Nürnberg bietet ein �Z�L�V�V�H�Q�V�F�K�D�I�W�O�L�F�K���J�H�S�U�•�I�W�H�V���X�Q�G��
�D�Q�R�Q�\�P�H�V���6�F�U�H�H�Q�L�Q�J der Gedächtnisleistung an.
Kognitive Fähigkeiten wie Aufmerksamkeit, Sprache, Merkfähig -
keit und Orientierung können bei Demenz, einer Erkrankung 
der Nervenzellen verloren gehen.
Je früher Behandlungs- und Unterstützungsmöglichkeiten in 
die Wege geleitet werden“, umso besser, erklärt Prof. Dr. med. 
Peter Kolominsky-Rabas.
Der Neurologe ist einer der Projektleiter von digiDEM Bayern.
Ein wissenschaftlicher Kurztest (Screening) zeigt, ob eine 
weiterführende ärztliche Abklärung ratsam ist.

�0�L�W�W�Z�R�F�K���������������������������Y�R�Q���������������²���������������8�K�U
�2�U�W�����5�D�W�K�D�X�V���)�U�H�Q�V�G�R�U�I�����%�H�V�S�U�H�F�K�X�Q�J�V�]�L�P�P�H�U

�,�P���������6�W�R�F�N�����$�X�I�]�X�J���Y�R�U�K�D�Q�G�H�Q��
Die Mitarbeiterin des Forschungsprojekts benötigt für den Test 
ca. 20 Minuten.
Eine kurze telefonische Anmeldung ist erwünscht und auch für 
Senioren/innen von Nachbargemeinden möglich. Schweige -
pflicht und Datenschutz ist garantiert.

�$�Q�P�H�O�G�X�Q�J���E�L�W�W�H���X�Q�W�H�U���7�H�O������������������������������
�0�$�&�+�(�1���6�,�(���0�,�7

Sie leisten damit einen Beitrag für die künftige Versorgung von 
Betroffenen.

Heimatdialog.Bayern -  
Start des Online-Bürgerdialogs

Das Bayerische Staatsministerium der Finanzen und für Heimat 
organisiert seit August 2024 mit dem „Heimatdialog.Bayern“ 
einen Bürgerdialog und widmet sich damit gemeinsam mit 
Bayerns Bürgerinnen und Bürgern zentralen Fragestellungen 
zu wichtigen Gesellschaftsthemen. Im Fokus stehen dabei 
Themen wie der Zusammenhalt in unserer Heimat, das Mit-
einander der Generationen, die Herausforderungen durch eine 
älter werdende Gesellschaft sowie die Kommunikation von 
Politik und Verwaltung.
Der Dialogprozess bietet den Bürgerinnen und Bürgern 
in Bayern vielfältige Beteiligungsmöglichkeiten: So wurde 
zunächst in einer Online-Umfrage deren Einschätzung zu 
verschiedenen Heimatthemen abgefragt. Zusätzlich fanden 
zwischen Oktober 2024 und März 2025 vier moderierte Ver -
anstaltungen in Memmingen, Bamberg, Landshut und Regens -
burg statt, die einen intensiven persönlichen Austausch 
zwischen den Teilnehmenden ermöglicht und zu wertvollen 
Ergebnissen geführt haben.
Mit dem Online-Bürgerdialog geht der Heimatdialog.Bayern 
nun in die nächste Runde: �=�Z�L�V�F�K�H�Q�� �������� �0�l�U�]�� �X�Q�G�� �������� �$�S�U�L�O��
���������� �K�D�E�H�Q�� �%�D�\�H�U�Q�V�� �%�•�U�J�H�U�L�Q�Q�H�Q�� �X�Q�G�� �%�•�U�J�H�U�� �G�L�H�� �0�|�J�O�L�F�K-
�N�H�L�W���� �,�K�U�H�� �0�H�L�Q�X�Q�J�H�Q�� �X�Q�G�� �,�G�H�H�Q�� �R�U�W�V���� �X�Q�G�� �]�H�L�W�X�Q�D�E�K�l�Q�J�L�J��
digital unter  https://mitmachen.heimatdialog.bayern
�H�L�Q�]�X�E�U�L�Q�J�H�Q���� �G�L�H�� �D�X�V�� �G�H�Q�� �U�H�J�L�R�Q�D�O�H�Q�� �%�•�U�J�H�U�G�L�D�O�R�J�H�Q�� �Y�R�U-
�O�L�H�J�H�Q�G�H�Q�� �(�U�J�H�E�Q�L�V�V�H�� �]�X�� �E�H�Z�H�U�W�H�Q���� �Z�H�L�W�H�U�� �]�X�� �G�L�V�N�X�W�L�H�U�H�Q��
�X�Q�G���Q�H�X�H���9�R�U�V�F�K�O�l�J�H���H�L�Q�]�X�E�U�L�Q�J�H�Q��
Die Ergebnisse des Bürgerdialogs werden ab Sommer 2025 
veröffentlicht und als wichtige Impulse in die Gestaltung der 
Bayerischen Heimatpolitik einfließen.
Weitere Informationen zum Heimatdialog.Bayern finden Sie 
unter www.heimatdialog.bayern. Bei Fragen können Sie sich 
gerne per E-Mail an heimatdialog@stmfh.bayern.de wenden.



12 Gemeinde FRENSDORF

Plötzlicher Wildunfall - was tun?
Das Landratsamt Bamberg weist im Zusammenhang mit 
der bevorstehenden Zeitumstellung auf die erhöhte Gefahr 
von Wildunfällen hin. Mit der Rückkehr zur Winterzeit fällt der 
Berufsverkehr wieder vermehrt in die Dämmerung – eine Zeit, 
in der Wildtiere wie Rehe, Wildschweine und Rotwild besonders 
aktiv sind.
Wildunfälle ereignen sich häufig in diesen Stunden, da Wild -
tiere nicht selten in Gruppen die Straße überqueren. Autofahrer 
sollten deshalb besonders aufmerksam sein und bei Sichtung 
von Wild auf der Fahrbahn sofort abblenden und kontrolliert 
bremsen. Das Landratsamt rät zudem dringend davon ab, 
unkontrollierte Ausweichmanöver zu versuchen, da diese zu 
schweren Unfällen führen können.
Wenn eine Kollision unvermeidbar ist, sollten Autofahrer das 
Lenkrad festhalten und das Fahrzeug kontrolliert zum Stehen 
bringen. Der Unfallort muss abgesichert und der Vorfall der 
Polizei gemeldet werden. Wildunfälle sind in Bayern keine 
Seltenheit: Statistiken zeigen, dass in Deutschland täglich etwa 
750 Wildunfälle passieren, was einem Unfall alle zwei Minuten 
entspricht.
„Gerade in der dunklen Jahreszeit ist es wichtig, dass Auto -
fahrer mit angepasster Geschwindigkeit unterwegs sind und 
den Straßenrand sowie Waldränder im Blick behalten,“ erklärt 
das Landratsamt Bamberg. „Wild kann plötzlich auf die Fahr -
bahn laufen. Bleiben Sie stets bremsbereit, besonders in der 
Dämmerung.“
Auch der ADAC empfiehlt, in Gebieten mit Wildwechsel-
Schildern den Fuß vom Gas zu nehmen. Die Fahrgeschwindig-
keit sollte an die Sichtweite angepasst werden – bei 50 Metern 
Sicht sind 50 km/h ratsam, um im Ernstfall rechtzeitig reagieren 
zu können.
Die Jagdvereinigungen in der Region Bamberg und der 
Bayerische Jagdverband setzen auf Maßnahmen wie Wild -
reflektoren und Duftzäune, um Wildtiere von Straßen fernzu-
halten. Doch trotz dieser Bemühungen bleibt es wichtig, dass 
Verkehrsteilnehmer gerade zur Zeitumstellung besonders auf -
merksam fahren.
Die Ursachen für Wildunfälle sind vielfältig: Zunehmender Ver -
kehr, die Zerschneidung von Lebensräumen durch Straßen und 
Bauprojekte sowie der gestiegene Freizeitdruck auf die Natur 
treiben Wildtiere auf die Straßen.
Das Landratsamt Bamberg appelliert an alle Autofahrer, 
vorausschauend zu fahren und in Gebieten mit Wildwechsel-
Schildern besonders vorsichtig zu sein.

Schutz der „Stillen Tage“
�5�H�J�H�O�X�Q�J�H�Q���D�Q���G�H�Q���2�V�W�H�U�I�H�L�H�U�W�D�J�H�Q
Mit den bevorstehenden Osterfeiertagen rücken auch die sog. 
„Stillen Tage“ in den Fokus. Das Landratsamt Bamberg erinnert 
daran, dass der Gründonnerstag (17. April) sowie Karfreitag 
und Karsamstag (18. und 19. April) laut Feiertagsgesetz als 
„Stille Tage“ gelten.
An diesen Tagen gelten besondere Regelungen:
Öffentliche Unterhaltungsveranstaltungen sind am Grün -
donnerstag von 2:00 bis 24:00 Uhr sowie an den Kartagen von 
0:00 bis 24:00 Uhr nur dann zulässig, wenn ihr Charakter dem 
ernsten Anlass dieser Tage entspricht. Tanzveranstaltungen – 
auch in Diskotheken – sind grundsätzlich nicht erlaubt. Ebenso 
müssen alle für den Vorabend geplanten Veranstaltungen 
rechtzeitig enden.
Darüber hinaus ist der Betrieb von Spielhallen an den „Stillen 
Tagen“ untersagt, da sie als Unterhaltungsveranstaltungen 
gelten, die dem feierlichen Charakter widersprechen. Am Kar -
freitag sind zudem öffentliche Sportveranstaltungen sowie 
musikalische Darbietungen in Räumen mit Schankbetrieb nicht 
gestattet.
Das Landratsamt bittet um Beachtung dieser Regelungen, um 
den besonderen Charakter der „Stillen Tage“ zu wahren.

Vollsperrung des Kaulberges in Bamberg
�/�H�L�W�X�Q�J�V�D�U�E�H�L�W�H�Q�� �H�U�I�R�U�G�H�U�Q�� �D�E�� �G�H�P�� �������� �0�l�U�]�� �G�L�H�� �8�P�O�H�L�W�X�Q�J��
�Y�R�Q���/�D�Q�G�N�U�H�L�V���%�X�V�V�H�Q
Auf dem Kaulberg geht die Wasserleitungssanierung zwischen 
Laurenziplatz und Kroatengasse weiter. Weil die Straße an 
dieser Stelle besonders eng ist, muss der Kaulberg ab ��������
�0�l�U�]�� �E�L�V�� �0�L�W�W�H�� �-�X�O�L�� �N�R�P�S�O�H�W�W �I�•�U�� �G�H�Q�� �P�R�W�R�U�L�V�L�H�U�W�H�Q�� �9�H�U�N�H�K�U 
�J�H�V�S�H�U�U�W�� �Z�H�U�G�H�Q�� Die Landkreis-Busse der Linien 978, 983, 
989 und 991 nehmen eine Umleitung und fahren nach einem 
Sonderfahrplan.
Wie die Stadt Bamberg mitgeteilt hat, wird - wenn Mitte März 
die Bauarbeiten starten - der Kaulberg für den Durchgangs -
verkehr gesperrt sein. Nur Anwohner dürfen hier noch mit dem 
Auto zu ihrem Anwesen fahren. 
Fußgänger können die Baustelle passieren, Fahrradfahrer 
fahren durch die Laurenzistraße. Der motorisierte Durchgangs -
verkehr wird stadtauswärts – wie bereits im Jahr 2023 – über 
die Panzerleite und die Arthur-Landgraf-Straße umgeleitet. 
Die Straße „Am Knöcklein“ wird bis zur Ziegelgasse zur Ein -
bahnstraße, die Altenburg und auch das Kaiser-Heinrich-
Gymnasium sind aus allen Richtungen erreichbar. Wer über 
den Kaulberg bergabwärts in die Innenstadt fahren möchte, 
muss während der Bauphase eine Umleitung über den 
Münchner Ring und den Heinrichsdamm nehmen.
�'�L�H�� �%�X�V�O�L�Q�L�H�Q�� �������� �X�Q�G�� �������� �G�H�V�� �8�Q�W�H�U�Q�H�K�P�H�Q�V�� �2�P�Q�L�E�X�V��
�9�R�J�H�O�� �V�R�Z�L�H�� �G�L�H�� �%�X�V�O�L�Q�L�H�Q�� �������� �X�Q�G�� �������� �G�H�V�� �8�Q�W�H�U�Q�H�K�P�H�Q�V��
�%�X�V�&�O�D�V�V�L�F�� �Z�H�U�G�H�Q�� �X�P�J�H�O�H�L�W�H�W�� �X�Q�G�� �I�D�K�U�H�Q�� �Q�D�F�K�� �H�L�Q�H�P��
�6�R�Q�G�H�U�I�D�K�U�S�O�D�Q��
In Fahrtrichtung Bamberg entfallen die Haltestellen Hohes 
Kreuz, Würzburger Strasse, Laurenziplatz, Schulplatz und 
Schranne. Anstelle der Haltestelle Hohes Kreuz wird die 
Haltstelle Hohes Kreuz Märkte bedient.
In Fahrtrichtung Walsdorf / Burgebrach entfällt die Halte -
stelle Laurenziplatz. Die Haltestelle Maternstraße wird zusätz-
lich angefahren. Die Haltestelle Würzburger Strasse wird in 
der „Artur-Landgraf-Strasse“ auf Höhe der Hausnummer 74 
bedient.
Für die Landkreis-Buslinien 978 und 983 ist zu beachten, dass 
diese über den Münchner-Ring und teilweise den Berliner-
Ring umgeleitet werden und die Bushaltestellen in geänderter 
Reihenfolge angefahren werden. 
Es ist sichergestellt, dass die Schulkinder die Schulen recht -
zeitig erreichen. Dies geht für drei Fahrten mit früheren 
Abfahrzeiten einher. Die Fahrt der Linie 983 um 06:46 Uhr ab 
Juliushof fährt bereits um 06:40 ab. Die Fahrt der Linie 983 um 
07:06 Uhr ab Juliushof fährt bereits um 07:01 ab. Die Fahrt 
der Linie 978 um 05:40 Uhr ab Schlüsselfeld Post fährt bereits 
um 05:30 ab.
Die Landkreis-Buslinien 989 und 991 werden im Schüler -
verkehr über den Münchner-Ring, zum ZOB und Bahnhof 
geführt. Anschließend fahren die Busse erneut die Halte -
stelle ZOB an und verkehren weiter über die Haltestellen 
Schranne, Schulplatz, Maternstraße und Würzburger Straße 
zum Hohen Kreuz.
Abgesehen von den Fahrten um 6:18 Uhr und 6:29 Uhr 
ab Ebrach auf der Linie 991 sowie den Fahrten 6:22 Uhr ab 
Lembach und 6:42 Uhr ab Burgebrach Färbergasse auf der 
Linie 989 können die Kinder in den Bussen sitzenbleiben und 
erreichen umstiegsfrei die zu ihrer Schule nächstgelegene Aus -
stiegshaltestelle.
Für die Kinder der vorgenannten Fahrten mit Ziel von Schulen 
im Berggebiet besteht am ZOB die direkte Möglichkeit zum 
Umstieg zu drei Fahrten der Linie 991 ab ZOB Steig R um 7:32 
Uhr, 7:37 Uhr und 7:42 Uhr.
Alle weiteren Details entnehmen Sie bitte der Fahrplanauskunft 
https://www.vgn.de/verbindungen
Die Stadtwerke Bamberg haben zudem eine Webseite ein -
gerichtet, auf der sie über den aktuellen Stand des Leitungs -
baus berichten: 
https://www.stadtwerke-bamberg.de/netz/kaulberg.html
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Vereinsnachrichten

Boccia Saison 2025
Start in die Boccia - Saison 2025

Bocciabeginn ab �0�R�Q�W�D�J�����G�H�Q�����������0�l�U�]����������
wieder jeden Montag �X�P���������8�K�U

auf der Boccia Anlage am Badesee.
Wir freuen uns auf neue und alte Bocciafreunde.

ASV Herrnsdorf/ 
Schlüsselau e.V.

DJK-SC Vorra 1948 e.V.

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung
Der Sportverein lädt recht herzlich zur ordent -

lichen Mitgliederversammlung (Jahreshauptversammlung) am 
�6�D�P�V�W�D�J���� �G�H�Q �������� �0�l�U�]�� ���������� �X�P�� ������������ �8�K�U im Nebenraum 
des Vereinslokals Beck in Abtsdorf ein.

Tagesordnung:
1. Feststellung der Anwesenheit
2. Begrüßung
3. Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 

2024

Landschaftspflegeverband  
Landkreis BA

�%�X�Q�W�H�V�� �-�D�K�U�H�V�S�U�R�J�U�D�P�P�� �U�X�Q�G�� �X�P��
�6�W�U�H�X�R�E�V�W���L�P���/�D�Q�G�N�U�H�L�V���%�D�P�E�H�U�J
Der Landschaftspflegeverband Land -
kreis Bamberg hat dieses Jahr wieder 

ein abwechslungsreiches Jahresprogramm zum Thema Streu -
obst zusammengestellt. Im Rahmen seines mehrjährigen Groß-
projektes „Landkreis Bamberg – Streuobst hat hier Tradition“ 
werden zahlreiche Veranstaltungen angeboten, die sich 
mit der Planung, Pflege und Nutzung von Streuobstwiesen 
beschäftigen.
Nähere Informationen und das ausführliche Programm sind 
auf der Internetseite des Landschaftspflegeverbandes unter 
�Z�Z�Z���O�S�Y���E�D�P�E�H�U�J���G�H zu finden. In gedruckter Form liegt das 
Programm an der Infotheke des Landratsamtes oder in Ihrem 
Rathaus zur Mitnahme bereit. Interessierte können sich direkt 
unter lpv-bamberg@lra-ba.bayern.de für die Veranstaltungen 
anmelden.
Nutzen Sie die Gelegenheit, mehr über die wertvollen Streu-
obstwiesen zu erfahren und nehmen Sie gerne an den viel -
fältigen Aktionen teil.

Gastfamilien für internationale  
Austauschschüler gesucht
Weltoffene Gastfamilien in Bamberg für Austauschschüler aus 
aller Welt gesucht – Landrat Johann Kalb unterstützt mit AFS 
interkulturellen Austausch in Bayern
Den eigenen Horizont erweitern, interkulturellen Austausch 
erleben und Geborgenheit schenken: Familien in Bamberg 
haben 2025 wieder die Möglichkeit, ein internationales Gastkind 
für ein halbes oder ganzes Schuljahr bei sich aufzunehmen. 
Rund 225 Jugendliche aus aller Welt reisen im September mit 
der gemeinnützigen Jugendaustauschorganisation AFS Inter -
kulturelle Begegnungen e.V. nach Deutschland. Sie leben 
in Gastfamilien, besuchen eine weiterführende Schule und 
tauchen intensiv in die Kultur und Sprache des Landes ein. 
Viele dieser Begegnungen führen zu lebenslangen Freund -
schaften.
Gemeinsam mit AFS sucht Landrat Johann Kalb weltoffene 
Familien, die bereit sind, einen jungen Menschen für einige 
Wochen bis zu einem Jahr bei sich aufzunehmen. Landrat 
Kalb betont: „Die Aufnahme eines Gastkindes bereichert den 
Familienalltag und eröffnet neue Perspektiven. Gleichzeitig 
leisten Gastfamilien einen wertvollen Beitrag zur interkulturellen 
Verständigung in unserer Region. Ich lade alle interessierten 
Familien herzlich ein, sich über dieses besondere Engagement 
zu informieren.“
Gastfamilien können so vielfältig sein wie die Gesellschaft 
selbst: Ob Groß- oder Kleinfamilien, Paare mit oder ohne 
Kinder, Alleinerziehende, gleichgeschlechtliche Paare oder 
Senioren – jeder kann einem Austauschschüler ein liebevolles 
Zuhause auf Zeit bieten. Wichtig sind vor allem ein freies 
Bett, Gastfreundschaft und die Bereitschaft, eine neue Kultur 
kennenzulernen.
Die Aufnahme eines Gastkindes ist ab sechs Wochen bis 
zu einem Jahr möglich. AFS begleitet und unterstützt die 
Familien während des gesamten Aufenthalts – durch ehren -
amtliche Ansprechpartner vor Ort sowie eine rund um die 
Uhr erreichbare Hotline. Gastfamilie zu sein ist ein Ehren-
amt, in besonderen Fällen kann ein Haushaltskostenzuschuss 
beantragt werden.

Interessierte Familien können sich unverbindlich bei AFS 
informieren:
telefonisch unter ��������������������������
oder per E-Mail an �J�D�V�W�I�D�P�L�O�L�H�#�D�I�V���G�H��
Weitere Informationen gibt es auch im
�,�Q�W�H�U�Q�H�W���X�Q�W�H�U �Z�Z�Z���D�I�V���G�H���J�D�V�W�I�D�P�L�O�L�H�Q�S�U�R�J�U�D�P�P��
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Es ergeht herzliche Einladung an alle aktiven und passiven 
Mitglieder. Eure Wünsche und Anträge müssen in schriftlicher 
Form bis spätestens �������������������� dem 1. Vorstand Norbert Alt 
zur Verfügung gestellt werden.
Für aktive Mitglieder ist das Erscheinen in Uniform Pflicht. Es 
wird um pünktliches Erscheinen gebeten.
Die Vorstandschaft der FFW Birkach e.V.

Norbert Alt Michael Wagner
1. Vorstand 1. Kommandant

Katholischer Kirchenbauverein 
Birkach
Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung mit 

�1�H�X�Z�D�K�O�H�Q���H�L�Q�H�V���%�H�V�L�W�]�H�U�V���H�L�Q�H�U���%�H�L�V�L�W�]�H�U�L�Q
Am �6�D�P�V�W�D�J�������������0�l�U�]���������� findet um �������������8�K�U im Gemein-
schaftshaus Birkach die Jahreshauptversammlung des Kath. 
Kirchenbauvereins Birkach mit Neuwahlen eines Besitzers/
einer Beisitzerin statt. Es ergeht herzliche Einladung an alle 
Mitglieder und Interessierte mit der Bitte um zahlreiches 
Erscheinen. Vor der Versammlung findet um 18.00 Uhr ein 
Gottesdienst für leb. und verst. Mitglieder unseres Vereins statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Bericht des 1. Vorstands
3. Kassenbericht – Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahl eines Beisitzers/einer Beisitzerin
6. Wünsche und Anträge

Dr. Martin Fischer, 1. Vorstand

Musikverein Frensdorf und 
Umgebung e.V.

4. Rückblick der Vorstandschaft
5. Kassenbericht mit Entlastung
6. Jahresbericht der einzelnen Abteilungen
7. Neuwahlen
8. Anpassung Mitgliedsbeiträge
9. Ausblick auf 2025
10. Anträge (waren bis spätestens 16.03.2025 schriftlich an die 

Vorstandschaft zu richten)
11. Wünsche

Die Einladung ergeht an alle Vereinsmitglieder und jene, die es 
werden wollen mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen.
Mit freundlichen Grüßen

Die Vorstandschaft

FFW Birkach

Einladung Generalversammlung
Am Samstag, den �������������������� findet die Generalversammlung 
der FFW Birkach e.V. im Gemeinschaftshaus in Birkach statt. 
Ab �������������8�K�U beginnt das Jahresessen mit anschließender Ver-
sammlung ab ca. �������������8�K�U��

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Verlesen des Protokolls der letztjährigen Generalver-

sammlung
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht des 1. Kommandanten
6. Bericht des Geschäftsführers
7. Bericht des Kassiers
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Grußworte
10. Ehrungen
11. Wünsche und Anträge
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Tag der offenen Tür Kreismusikschule

Wir freuen uns, dass die Kreismusikschule Bamberg, in der 
auch unser Nachwuchs ausgebildet wird, in diesem Jahr in der 
Grund- und Mittelschule Frensdorf zum Tag der offenen Tür 
lädt und dort ihr Unterrichtsangebot vorstellt.
Auch der Musikverein Frensdorf ist vor Ort und sorgt für die 
Verpflegung.
Um 14:00 Uhr beginnt der Tag der offenen Tür mit einer 
Vorstellung der Instrumente durch die jüngsten Musik -
schülerinnen und Musikschüler. Für die Kinder gibt es bei einer 
Instrumentenrallye viel Klingendes zu entdecken und auszu -
probieren. Alle musikalisch interessierten Familien mit Kindern 
sind herzlich eingeladen.

Naturbadesee  
in der Gemeinde Frensdorf e.V.
Badesee Newsletter April 2025

Wir freuen uns schon auf die nächste Badesesaison!
Bei strahlendem Sonnenschein trafen sich Christin Klöhr 
(Gartenbauverein Frensdorf) und Thomas Kappes (Verein 
Naturbadesee in der Gemeinde Frensdorf) zu einem Austausch 
am Naturbadesee. Hierbei wurden verschiedene Aspekte 
betrachtet, wie man zukünftig kooperieren kann.

Der Kinderchor (ab 4 Jahre) unter der Leitung von Franziska 
Fuchs startet in die Sommer-Probenphase ab Mittwoch, den 
23.04.2025 um 15.30 Uhr für den geplanten Auftritt bei „Musik 
im Pfarrgarten“. Kommt gerne zum Schnuppern vorbei, wenn 
ihr auch dabei sein wollt.

JUGENDORCHESTER:  
Wir öffnen unsere Tür für euch
Wir laden Dich ganz herzlich zu unserer offenen Probe mit 
kleinem Rahmen- und Infoprogramm ein.

Besuch uns gerne mit deinem Instrument am Freitag, den 
04.04.2025 von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr in unserem Proben-
raum im Gemeinschaftshaus Reundorf, Schulgasse 1 / 1. Stock 
und lerne uns kennen.
Du kannst zuhören oder gleich mitspielen. Außerdem haben 
wir ein paar Mitmach-Aktionen und Informationen für Dich vor -
bereitet. Natürlich ist auch für die Verpflegung bestens gesorgt.
Bei uns ist jeder von 9-99 Jahren willkommen, der in das 
gemeinsame Musizieren mit Blas- und Schlaginstrumenten 
(wieder)einsteigen möchte.
Wir spielen traditionelle Blasmusik, Filmmusik, Musical-Werke, 
Chart Hits auf leichtem Niveau… also alles was uns unter 
kommt und uns gefällt.
Unsere wöchentliche Probe findet freitags von 17.45 Uhr bis 
19 Uhr in unserem Probenraum statt. In den Ferien machen wir 
Pause oder Ausflüge.
In den Proben bereiten wir uns auf unsere Auftritte wie Martins-
zug, Benefizkonzert Sternschnuppe, Weihnachtsmarkt und 
unsere Open-Air-Veranstaltung „Musik im Pfarrgarten“ vor, die 
jedes Jahr fest im Kalender stehen.
Weitere Infos bekommt ihr bei unseren Dirigentinnen Franziska 
Fuchs (01511/2760786) und Monika Philipp (0172/2357461)
Euer
Jugendorchester des Musikvereins Frensdorf e.V.
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Der Gartenbauverein wird sich verstärkt in der Jugendarbeit 
engagieren. Hierzu werden verschiedene Projekte für die 
Kinder und Jugendliche angeboten. Die erste Aktion ist für 
den 29. März geplant: „“Müll sammeln in Frensdorf - Wir sind 
Gewässerretter“! Eine weitere Aktion soll am 24. Mai angesetzt 
werden. Diese lautet „Wir bauen eine Totholzhecke und 
schaffen Lebensraum“.
Die beiden Vereine möchten am Badesee auch gemeinsam 
Aktionen durchführen. So könnten z.B. die ILE Ebrach-
grund Projekte (siehe vorheriger Newsletter) in Kooperation 
angeboten werden. Hier sollen ein Matschspielplatz am See 
und eine Wassererlebniswelt gebaut werden. Die genauen 
Daten hierzu werden wir auf der Homepage des Naturbade -
sees und in der Frensdorf App bekannt geben. Der Garten -
bauverein darf hierbei für die Kinder- / Jugendarbeit die Fläche 
und die Gerätschaften des Vereins am Badesee mitbenutzen.
Vorstand Naturbadesee

Obst- und Gartenbauverein Vorra u.U.
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Sportverein Frensdorf e.V.
Der SVF sagt DANKE!

An unserem Silvesterlauf 
konnten wir eine Spende 
in Höhe von 662,71€ an 
die Aktion Sternschnuppe 
übergeben.

Der SVF sagt VIELEN 
DANK an alle Teilnehmer 
und Spender!
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SV Reundorf e.V.

Trainingstermine Kinderfußball  
(auf dem Sportplatz)

�*���-�X�J�H�Q�G���� �X�Q�G�� �%�D�P�E�L�Q�L���7�U�D�L�Q�L�Q�J�� ���-�D�K�U�J�D�Q�J�� ���������� �X�Q�G��
�M�•�Q�J�H�U��
Mittwoch um 17:00 Uhr
Trainer: Jochen Eckert, Alexander Kaden
�)���-�X�J�H�Q�G�����-�D�K�U�J�D�Q�J����������������������

F1 Training: Dienstag und Donnerstag jeweils um 17:00 Uhr
Trainer: Bernd Nagel, Alex Selig
F2 Training: Mittwoch um 17:00 Uhr
Trainer: Benedikt Rüb, Klaus Schuler
�(���-�X�J�H�Q�G�����-�D�K�U�J�D�Q�J����������������������
Dienstag um 17:00 Uhr (am Sportplatz)
Trainer: Thomas Rödel, Roland Denzler
Mailadresse für Rückfragen: jugend@sv-reundorf.de
Nordic Walking
Donnerstags um 17:00 Uhr

Infos & Anmeldung bei S. Nagel
Tel. 0151 40075588.

Seniorensport
beim SV Frensdorf „Ich geh jetzt Fußball spielen“

Walking Fußball
Weil Sport im Alter
- �3�U�l�Y�H�Q�W�L�R�Q���L�V�W�����5�L�V�L�N�R���H�L�Q�H�U���.�U�D�Q�N�K�H�L�W���Y�H�U�U�L�Q�J�H�U�W���R�G�H�U��

�$�X�I�W�U�H�W�H�Q���Y�H�U�]�|�J�H�U�W��
- �7�U�D�L�Q�L�Q�J�� ���)�U�D�X�H�Q�� �X�Q�G�� �0�l�Q�Q�H�U���� �X�Q�V�� �D�O�W�H�U�V�J�H�U�H�F�K�W�� �I�L�W��

�K�l�O�W
- �6�S�D�‰���P�D�F�K�W�����D�Q���G�H�U���V�F�K�|�Q�V�W�H�Q���1�H�E�H�Q�V�D�F�K�H���G�H�U���:�H�O�W

Wo sind die Altkicker?
Seit nunmehr über zwei Jahren trainieren im 14-tägigen Rhyth-
mus zwischen 10 und 14 Fußballer am Failsberg. Wir würden 
uns freuen, noch mehr ältere Fußballer (Ü60 oder etwas 
jünger) wieder ins Vereinsleben zu integrieren. Die „3. Halb -
zeit“ gehört bei uns genauso dazu, wie auch gesellschaftliche 
Unternehmungen und Veranstaltungen.

Unsere Termine 2025, im 14-tägigen Rhythmus am Dienstag 
um 10.00 Uhr am Sportgelände (Failsberg) des SV Frensdorf:
8.4. / 22.4. / 6.5. / 20.5. / 3.6. / 17.6. / 1.7. / 15.7. / 29.7. / 12.8. 
/ 26.8. / 9.9. / 23.9. / 7.10. / 21.10. / 4.11. / 18.11. / 2.12. / 
16.12.2025
Weiter Infos zum Walking-Fußball findest du auf der 
Homepage des SV Frensdorf unter svfrensdorf.de unter 
„Abteilungen“ findest du „Walking Football“. Hier kannst du 
unseren Film zum Walking Football ansehen.

Kontakt:
Friedrich Biesenecker
T. 09502 1015
H. 0179 5068992
e-mail: friedrich@biesenecker.de
Norbert Neundorfer
T. 09502 1077
H. 0151 56393516
e-mail: norbert.neundorfer@web.de

Veranstaltungen der Gemeinde

Info-Veranstaltung bayernwerk
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„Die Natur erwacht in neuem Grün“ 
Spaziergang
Liebe das „Un“-Kraut! Fast unscheinbar steht es am Weges -
rand oder im Garten.

Neben den Erkennungsmerkmalen erfahren Sie kulinarisches 
über die essbaren Frühlingsboten sowie ihren volksheilkundlichen 
Anwendungen.

�6�R�Q�Q�W�D�J�����G�H�Q���������������������X�P���������������������8�K�U����
�3�R�P�P�H�U�V�I�H�O�G�H�Q�����2�7���:�H�L�K�H�U��
�0�L�W�W�Z�R�F�K�����G�H�Q�����������������������X�P���������������������8�K�U�� 
�)�U�H�Q�V�G�R�U�I�����2�7���$�E�W�V�G�R�U�I��

Anmeldung: Tel:09548/8024 
Email: karin.seubert11@googlemail.com www.er-na.de

Veranstaltungen in Bamberg und Landkreis

Entwässerungsgenossenschaft  
Stegaurach
Einladung zur Jahresversammlung
Hiermit lade ich zu der nicht öffentlichen Versammlung alle 
Eigentümer von Grundflächen am �����������������������X�P���������������8�K�U in 
die Brauerei Müller in Debring ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Protokoll verlesen vom letzten Jahr
3. Kassenbericht
4. Entlastung
5. Grabenpflege
6. Maßnahmen zum Dücker am unteren Windfelderweiher
7. Wünsche und Anträge

Vorstand
Gottfried Schubert

�%�L�W�W�H�� �Q�L�F�K�W�� �Y�H�U�J�H�V�V�H�Q�� Bitte mähen Sie Ihre Gräben in der 
Vegetationsruhe. Da sonst für den Eigentümer kosten ent-
stehen.

Ostereier anmalen
Helmut Klößel kommt am 24. 
April 2025 ab 13.30 Uhr ins 
Frensdorfer Pfarrheim, um 
jedermann und jede Frau beim 
Anmalen lustiger Ostereier 
anzuleiten. Bei unterhaltsamen 
Geschichten geht es kinder -
leicht von der Hand und auch 
der Spaß kommt dabei nicht zu 
kurz. Das Material wird gegen 
einen Unkostenbeitrag von 3 € 
zur Verfügung gestellt.

Informationsveranstaltung 
Lokale Energiegemeinschaften
Am 02.04.2025 17:00 im Saal der  Museumsgaststätte Frensdorf

 Bayernwerk Regio Energie
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diese vier Säulen der Hospiz- und Palliativarbeit in Bamberg 
zu informieren und die Verantwortlichen der Einrichtungen 
kennenzulernen. Raum für persönliche Fragestellungen wird 
ebenfalls sein. Voranmeldung unter L 02 über www.hospiz-
akademie.de oder Telefon 0951 955 07 22 erbeten.

Poetry-Slammer:innen in der Hospiz-Akademie
All die Facetten des Daseins, von Leben und Liebe, Trauer und 
Tod, beleuchten �3�R�H�W�U�\���6�O�D�P�P�H�U���L�Q�Q�H�Q�� �L�P�� �6�D�D�O�� �G�H�U�� �+�R�V�S�L�]��
�$�N�D�G�H�P�L�H�� �%�D�P�E�H�U�J�� �D�P�� �'�R������ ������ �$�S�U�L�O�� ���������� �X�P�� ������ �8�K�U. Die 
bekannte Moderatorin und Poetry Slammerin Maron Fuchs wird 
durch den Abend führen. Ernste und heitere Texten werden 
vorgetragen von den Poetry Slammer:innen Oliver Walter, Inga 
Miksch, Daniel Eckert und Barbara Gerlach. Voranmeldung 
zu der kostenfreien Veranstaltung unter der Nummer L 19 
unter www.hospiz-akademie.de oder Telefon 0951 955 07 22 
erbeten.

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
Medizinische, ethische und rechtliche Informationen
Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann Menschen jeden 
Alters jederzeit treffen. Viele machen sich daher Gedanken zu 
den Fragen „Wie kann ich vorsorgen, damit mein Wille für die 
letzte Phase meines Lebens Gehör findet?“ „Wie viel Selbst-
bestimmung ist am Lebensende möglich – und wo stößt sie 
auf Grenzen?“ „Der Arzt am Sterbebett: Was kann er und 
was muss er tun?“. Antworten gibt der kostenfreie �,�Q�I�R�D�E�H�Q�G��
�D�P�� �'�L������ ������ �$�S�U�L�O�� �������� um 19 Uhr in der Hospiz-Akademie 
Bamberg, Lobenhofferstraße 10. Fachkundige medizinische 
und ethische Informationen und Antworten auf die Fragen des 
Teilnehmer:innen geben die Ärztin und Palliativmedizinerin 
Dr. Bettina Knorr, Leiterin der Informations- und Beratungs -
stelle für Patientenverfügung des Hospizverein Bamberg e.V. 
und Konrad Göller, Dipl. Theologe u. -Pädagoge, ehem. Vor -
sitzender des Hospizvereins Bamberg e..V..Sie stellen im 
Kontext der Veranstaltung auch die Hospizidee eines guten 
Lebens bis zuletzt vor. Voranmeldung zu der kostenfreien 
Veranstaltung unter der Nummer L 17.1 unter www.hospiz-
akademie.de oder Telefon 0951 955 07 22 erbeten.

Infoabend für Ehrenamtliche zur Hospizbegleitung
An einem kostenfreien Schnupperabend am �0�R�������������$�S�U�L�O������������
�X�P�� ������ �8�K�U können Interessierte sich über die Ausbildung zu 
ehrenamtlichen Hospizbegleiter:innen informieren. Unter dem 
Motto „Hospizarbeit – Leben mit dem Sterben“ findet die Ver -
anstaltung in der Hospiz-Akademie Bamberg, Lobenhoffer -
straße 10. Der Informationsabend soll über die Hospizarbeit 
informieren und Interessierte unterstützen, sich darüber klar 
zu werden, ob sie sich in der Hospizarbeit engagieren wollen. 
Themen des Abends sind die Hospizidee und Geschichte der 
Hospizbewegung, Klärung von Fragen zum ehrenamtlichen 
Dienst an schwerstkranken Sterbenden und ihren Angehörigen 
und Anforderungen und Voraussetzungen für eine mögliche 
Mitarbeit. Voranmeldung zu der kostenfreien Veranstaltung 
unter der Nummer H 07 unter www.hospiz-akademie.de oder 
Telefon 0951 955 07 22 erbeten.

Veranstaltungen der Umweltstation  
Lias-Grube

Treffpunkt für Veranstaltungen:
Soweit nicht anders angegeben, die Übersichtstafel mit dem 
Symbol Gelbbauchunke am Eingang des Freigeländes der 
Umweltstation Lias-Grube.
�.�R�V�W�H�Q��
Soweit nicht anders angegeben, Kosten pro Person: 7,00 
Euro und 0,50 Euro Ermäßigung für Mitglieder des Förderver-
eins. Bei allen anderen Veranstaltungen gelten die Preise wie 
angegeben.
�$�Q�P�H�O�G�X�Q�J���X�Q�G���Z�H�L�W�H�U�H���,�Q�I�R�U�P�D�W�L�R�Q��
Eine Anmeldung ist erforderlich über: unsere Webseite www.
umweltstation-liasgrube.de per Telefon 09545 950399 oder per 
Mail info@umweltstation-liasgrube.de

Infoveranstaltung Wirtschaftsschule
Infoveranstaltung zum Übertritt  
in die 5. Jahrgangsstufe
�'�L�H�Q�V�W�D�J�������������$�S�U�L�O���X�P���������������8�K�U
Wir freuen uns auf das erste Kennenlernen!
W I R sind D I E S C H U L E mit der Fußballklasse (aufsteigend)
Reformkonzept: „Wirtschaftsschule.weiter.gedacht“
Wahlpflichtmodule: Fit for Finance�� Robotik, Umwelt, Gesund-
heit, Life Skills, E-Commerce, Touristik …
www.wirtschaftsschule-bamberg.de

Fahrt der Volkshochschule  
Bamberg-Land
Eine ganz besondere Reise zu Burgen und Schlössern des 
Münsterlandes bietet die Volkshochschule Bamberg-Land in 
der Osterwoche vom ���������������������������������� an.
Die Anreise erfolgt mit dem Bus nach Münster, hier wohnt 
die Gruppe im Novotel Münster City. Auf dem Besichtigungs -
programm stehen der Besuch der Wasserburg Vischering und 
des Schlosses in Nordkirchen, das als „Westfälisches Ver -
sailles“ bezeichnet wird. Ein Ausflug führt auf den Spuren der 
Dichterin Annette von Droste Hülshoff zur Burg Hülshoff und zu 
Haus Rüschhaus, wo die Dichterin lange Zeit lebte. Ein weiterer 
Tagesausflug führt nach Osnabrück, hier wurde der Friedens -
vertrag ausgehandelt, der den Dreißigjährigen Krieg beendete. 
Weiter geht es danach nach Kalkriese, dem Ort, an dem die 
berühmte Varusschlacht stattgefunden hat. Stadtführungen 
sind in Münster und in Osnabrück vorgesehen. Abfahrt ist in 
Bamberg am Fuchs-Parkplatz in der Pödeldorfer Straße (ehe-
mals Volkspark Stadion).
Die Fahrt wird durchgeführt und begleitet von Sigrid Radunz-
Fichtner, Lichtenfels. Für diese Fahrt sind noch einige Plätze 
frei. Nähere Auskünfte erteilen die Volkshochschule Bamberg-
Land und Sigrid Radunz-Fichtner, Tel. 0173 8601354 oder per 
Mail unter sr-reisen@web.de

Akkordeon-Orchester-Konzert  
mit Harfe und Blockflöte
Gemeinschaftskonzert der Akkordeon-Ensembles der Kreis -
musikschule und des Akkordeon-Orchesters Hersbruck
Ein musikalisches Erlebnis erwartet die Zuhörer am �6�R�Q�Q�W�D�J����
������ �$�S�U�L�O ������������ �X�P�� ������������ �8�K�U�� �L�P�� �%�•�U�J�H�U�V�D�D�O�� �L�Q�� �6�W�H�J�D�X�U�D�F�K. 
Rund 25 kleine und große Akkordeonisten der Kreismusik-
schule laden gemeinsam mit dem Akkordeon-Orchester Hers -
bruck zu einem abwechslungsreichen Konzert ein. Unter der 
Leitung von Evelyn Borchard verschmelzen die Ensembles zu 
einem großen Projektorchester und präsentieren ein vielseitiges 
Programm.
Der Eintritt ist frei, Zuhörer sind herzlich willkommen!

Hospiz-Akademie am Bruderwald
Info-Abend im Hospiz- und Palliativzentrum
Das Hospiz- und Palliativzentrum Bamberg am Bruderwald 
vereint vier Partner: den Hospizverein Bamberg e. V. mit der 
ehrenamtlichen Begleitung am Lebensende und in Trauer, 
die Palliativstation der Sozialstiftung mit 12 Betten sowie der 
„Spezialisierten ambulanten Palliativversorgung“ (SAPV), die 
Hospiz-Akademie Bamberg gGmbH mit vielfältigen Bildungs -
angeboten auch für die Allgemeinheit und das Kinder- und 
Jugendhospiz Sternenzelt der Franken Hospiz Bamberg 
gGmbH. Damit bietet Bamberg eine bayern- und bundes -
weit einmalige und wegweisende Konstellation zur Sicher -
stellung der Hospiz- und Palliativversorgung im stationären und 
ambulanten Bereich für Kinder-, Jugendliche und Erwachsene.
Am Montag, 31. März 2025 um 19 Uhr besteht die Möglichkeit 
für alle Interessierten, sich in der Lobenhofferstraße 10 über 
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BSW
Stiftungsfamilie BSW und EWH (Bahn- Sozialwerk und Eisen-
bahnwaisenhort)
Fr 11.04.2025 OVV bei der EBK in Breitengüßbach Beginn 8.45 
Uhr
Voranzeige:
Sa 03.05. Bogenschießen Kunigundenruh
Anmeldungen ab sofort
KBS = Knappschaft Bahn See der Deutschen Rentenver -
sicherung Jahrgang 1960 bitte Rente anmelden unter 0800 
– 300 – 700 – 6 Veranstaltungsblatt 2025 liegt im Büro auf, 
alle Termine auch unter www.stiftungsfamilie.de/freizeit/ver -
anstaltungen *Suche nach „Bamberg“
Öffnungszeiten:
BSW – Treff Bamberg: Mi, Do, Fr jeweils von 9.00 -11.30Uhr
jeden Donnerstag: INFO u. Frühschoppen
erreichbar: Telefonnummer: 09 51 – 51 91 42 40
In dringenden Fällen 0172/8582013 @ bsw.bamberg@arcor.de
Siehe auch – Aushänge u. FT unter Vereine oder kurz notiert
*Anmeldung bitte nur am Donnerstag zu den Öffnungszeiten, 
begrenzte Plätze

Kath. Kirchenstiftungen Frensdorf, 
Herrnsdorf, Pettstadt, Reundorf, 
Sambach, Schlüsselau und Vorra
Gottesdienstordnung vom 01.04.2025  
bis 06.05.2025
�6�(�(�/�6�2�5�*�(�5�������6�(�(�/�6�2�5�*�(�5�,�1��
Leitender Pfarrer Bernhard Friedmann
09546 / 201 (Pfarrbüro Burgebrach)
Pfarrvikar Dominik Stehl
Handy: 0160 / 938 255 94
Mail: dominik.stehl@erzbistum-bamberg.de
�6�D�E�L�Q�H���.�R�W�]�H�U
Handy: 0160 / 967 540 27
�8�W�H���%�D�X�H�U
Handy: 0151 / 721 024 29
Elisabeth Schillab
09502 / 490 86 19 (Schlüsselau)
�3�)�$�5�5�%�h�5�2���)�5�(�1�6�'�2�5�)��
Tel: 09502 / 921080
Fax: 09502 / 921082
Email: ssb.steigerwald@erzbistum-bamberg.de
�+�R�P�H�S�D�J�H���G�H�U���3�I�D�U�U�H�L���)�U�H�Q�V�G�R�U�I��
www.seelsorgebereich-steigerwald.de
�,�Q�V�W�D�J�U�D�P��
www.instagram.com/st_johannes_frensdorf
Öffnungszeiten:
Di und Do: 8 bis 11 Uhr
�3�)�$�5�5�%�h�5�2���9�(�5�:�$�/�7�8�1�*�6�6�,�7�=���%�8�5�*�(�%�5�$�&�+��
Tel: 09546 / 201
Öffnungszeiten:
Mo und Di:  ..............................................................  8 bis 11 Uhr
Do und Fr:  ...............................................................  8 bis 11 Uhr
Do:  ........................................................................  13 bis 17 Uhr
�)�U�H�Q�V�G�R�U�I�H�U���0�H�V�Q�H�U�L�Q���X�Q�G���3�I�D�U�U�K�H�L�P�Y�H�U�Z�D�O�W�X�Q�J��
Renate Schonert
Tel: 09502 / 8351 oder Handy 0152 / 342 762 08
Pettstadter Mesnerin:
�)�U�L�H�G�H�J�X�Q�G�H���:�L�F�K�W
Tel: 09502 / 1462

�'�L�� ������������ Dienstag der 4. Fastenwoche
R 18:30 (D. Stehl) �%�X�‰�J�R�W�W�H�V�G�L�H�Q�V�W���P�L�W���D�Q�V�F�K�O����

�%�H�L�F�K�W�H

Bitte achten Sie auf wetterangepasste Kleidung & stabiles 
Schuhwerk. Bringen Sie bitte ein Getränk für Ihr Kind mit.
���������������� �)�D�Q�W�D�V�L�H���P�L�W���6�D�Q�G�����6�W�H�L�Q�H�����7�R�Q�

Tiere sind angepasst an ihren Lebensraum und haben Fähig -
keiten entwickelt, mit denen sie in teils extremen Lebens -
räumen überleben können. Wir steigen ein in die Welt der Tiere 
und bestaunen ihre Fähigkeiten. Dann basteln wir aus Natur -
materialien ein Fantasie-Tier, das besonders gut in Form, Farbe 
und Struktur an den Lebensraum Tongrube/Sandgrube passen 
würde.

Dienstag, 10:00 – 12:00 Uhr für Schulkinder

* Diese Veranstaltung ist dank des Projekts „Wie Sand am 
Meer“ der Marktgemeinde Eggolsheim und des STMUVs 
kostenfrei. Um eine Spende wird gebeten.
���������������6�F�K�Q�X�O�O�H�U�P�l�X�V�H�����'�H�P���)�U�•�K�O�L�Q�J���D�X�I���G�H�U���6�S�X�U
Gemeinsam entdecken wir mit allen Sinnen den Frühling. Für 
Mütter und Väter mit Kindern unter 3 Jahren.

Donnerstag, 09:30 – 11:00 Uhr für Kinder unter 3 Jahren 
(frei) + kostenpflichtige Begleitperson (9€/
Person)

���������������� �.�U�l�X�W�H�U���X�Q�G���.�D�U�W�R�I�I�H�O�Q
Entdecke die Vielfalt der frischen Wildkräuter und bereite 
gemeinsam mit deiner Familie einen köstlichen „Grünen Quark“ 
zu. Am Lagerfeuer genießen wir dazu leckere Kartoffeln und 
erfahren mehr über Traditionen wie die der „Grünen Sauce“ 
und die Bedeutung von Wildkräutern im Frühling.

Gründonnerstag,12:00 – 14:00 Uhr für die ganze Familie

���������������� �)�H�U�L�H�Q�]�Z�H�U�J�H�����2�V�W�H�U�I�H�X�H�U���L�Q���G�H�U���/�L�D�V���*�U�X�E�H
Osterfeuer haben eine jahrhundertelange Tradition. Auch wir 
entfachen ein Feuer, um in geselliger Runde zu spielen, basteln 
und ein leckeres Oster-Stockbrot zu rösten.

Samstag, 14:00 – 16:00 Uhr für Kinder von 3-6 Jahren 
mit erwachsener Begleitperson, beide 
anmelde- und kostenpflichtig

�������������������:�D�V�V�H�U���H�U�O�H�E�H�Q
Wir suchen und untersuchen das Wasser in der Lias-Grube. 
Wir keschern in den Tümpeln und nähern uns spielerisch dem 
Thema Wasser als lebenswichtige Ressource.
Bitte bringen Sie eine Matschhose bzw. Wechselkleidung und 
Ersatzschuhe mit!

Dienstag, 10:00 – 12:00 Uhr für Schulkinder

���������������6�D�L�V�R�Q�H�U�|�I�I�Q�X�Q�J�V�I�H�V�W
Gemeinsam starten wir mit einem bunten Fest für Groß und 
Klein in die neue Saison. Vielfältige Aktionen, ein Kinderfloh-
markt, leckeres Essen, Kaffee und Kuchen warten auf Sie!

14:00 – 17:00 für die ganze Familie Kostenfrei

���������������� Wasserzwerge
Gemeinsam machen wir uns auf die Suche nach den 
Bewohnern im Tümpel. Spielerisch lernen wir alles über die 
Tiere im Wasser und suchen sie mit Kescher und Becherlupe.

Dienstag, 14:00 – 16:00 Uhr für Kinder von 3-6 Jahren 
mit erwachsener Begleitperson, beide 
anmelde- und kostenpflichtig

�������������������)�H�X�H�U�I�R�U�V�F�K�H�U���D�X�I���(�Q�W�G�H�F�N�X�Q�J�V�W�R�X�U
Gemeinsam erforschen wir, was man alles braucht, um ein 
Feuer zu entzünden und testen verschiedene Arten des Feuer -
machens

Mittwoch, 10:00 – 12:00 Uhr für Schulkinder ab 7 Jahren

���������������6�W�U�H�X�R�E�V�W�]�Z�H�U�J�H
Gemeinsam machen wir uns auf eine Entdeckungsreise durch 
die Streuobstwiese. Dabei wollen wir spielen, basteln und die 
Bewohner der Streuobstwiese genauer anschauen. Diese 
Aktion findet im Rahmen der Aktionswoche „Tag der Streuobst -
wiese“ statt.

Freitag, 14:30 – 16:30 für Kinder von 3-6 Jahren + 
erwachsene Begleitperson, beide anmelde- 
und kostenpflichtig
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�6�D�� ������������ �6�D�P�V�W�D�J���G�H�U���������)�D�V�W�H�Q�Z�R�F�K�H
P 07:00 (D. Stehl) �)�U�•�K�V�F�K�L�F�K�W�������P�L�W���D�Q�V�F�K�O����

�)�U�•�K�V�W�•�F�N���L�P���3�I�D�U�U�K�H�L�P
V 13:00 (A. Beyer) Trauung von Marcel 

�)�L�U�V�F�K�L�Q�J���X�Q�G���-�X�O�L�D���6�D�X�H�U
F 14:00 (D. Stehl) �7�D�X�I�H���Y�R�Q���*�L�Q�V�F�K�H�O���)�H�O�L�Q
H 18:00 (D. Stehl) �+�O�����0�H�V�V�H���P�L�W���3�D�O�P�Z�H�L�K�H������

�%�H�J�L�Q�Q���Y�R�U���G�H�U���.�L�U�F�K�H
† Stefan Löhr
† Burkard u. Belzer
† Fam. Lauerhaas u.  
Dachwald

P 18:00 (S. Thomas) �+�O�����0�H�V�V�H���P�L�W���3�D�O�P�Z�H�L�K�H������
�%�H�J�L�Q�Q���D�P���'�R�U�I�N�U�H�X�]
† Georg u. Margareta 
Gäcklein
† Georg Linz u. Stefan Göller
† Alfred Sauer Neuhaus

�6�R�� ������������ �3�D�O�P�V�R�Q�Q�W�D�J���.�R�O�O�H�N�W�H���I�•�U��
�G�D�V���+�H�L�O�L�J�H���/�D�Q�G
Jes 50, 4-7; Phil 2, 6-11; Lk 
19, 28-40

Sam 08:45 (D. Stehl) �+�O�����0�H�V�V�H���P�L�W���3�D�O�P�Z�H�L�K�H��
�X�����3�U�R�]�H�V�V�L�R�QBeginn am 
Durmannnskreuz
† Fam. Hagen u. Loßkarn, 
Wingersdorf

R 09:00 (A. Beyer) Wortgottesfeier mit Palm-
�Z�H�L�K�H�������%�H�J�L�Q�Q���D�P���.�U�H�X�]��
Ruhgarten

F 10:00 (T.Gehringer/
R.Olbrich)

Wortgottesfeier mit Palm-
�Z�H�L�K�H���X�����(�U�V�W�N�R�P�P�X�Q�L�R�Q-
�N�L�Q�G�H�U�������%�H�J�L�Q�Q���L�P���3�I�D�U�U�K�R�I

F 10:00 (Ute u. Team) �.�L�Q�G�H�U���.�L�U�F�K�H�������%�H�J�L�Q�Q���L�P��
Pfarrhof

V 10:30 (E. Thoma) �+�O�����0�H�V�V�H���P�L�W���3�D�O�P�Z�H�L�K�H������
�%�H�J�L�Q�Q���D�P���'�R�U�I�E�U�X�Q�Q�H�Q
† Johannes u. Edmund  
Metzner u. Josef Schmitt
† Baptist Mohl, Simon 
Heumos, Eltern Anna u. 
Johann Raab

Schl 10:30 (D. Stehl) �+�O�����0�H�V�V�H���P�L�W���3�D�O�P�Z�H�L�K�H������
�%�H�J�L�Q�Q���Y�R�U���G�H�U���.�L�U�F�K�H
† Georg Bauernschmitt z. Jtg.
† Barbara Burkard z. Jtg. u. 
Ang.

OG 13:30 Andacht
B 17:45 (M. Fischer) Wortgottesfeier zum  

�3�D�O�P�V�R�Q�Q�W�D�J���²���%�H�J�L�Q�Q���D�Q��
der Marter

�'�R�� ������������ �*�U�•�Q�G�R�Q�Q�H�U�V�W�D�J�� 
Pfarrkollekte
Ex 12, 1-8. 11-14; 1Kor 11, 
23-26; Joh 13, 1-15

R 10:00 (S. Kotzer) �2�V�W�H�U�D�Q�G�D�F�K�W���.�L�W�D���6�W�����2�W�W�R��
Reundorf

F 19:00 (D. Stehl) �+�O�����0�H�V�V�H���]�X�P���*�U�•�Q-
�G�R�Q�Q�H�U�V�W�D�J���I�•�U���D�O�O�H���3�I�D�U�U�H�L�H�Q

�)�U�� ������������ �.�D�U�I�U�H�L�W�D�J���3�I�D�U�U�N�R�O�O�H�N�W�H
Jes 52, 13 - 53, 12; Hebr 4, 
14-16; 5, 7-9; Joh 18, 1 - 19, 
42

UG 09:00 �.�U�H�X�]�Z�H�J
F 09:00 (W. Lechner) �.�U�H�X�]�Z�H�J
H 09:00 (E. Löhr) �.�U�H�X�]�Z�H�J
P 09:00 (F. Wicht) �.�U�H�X�]�Z�H�J
R 09:00 (H. Behr) �.�U�H�X�]�Z�H�J
B 09:00 (M. Fischer) �.�U�H�X�]�Z�H�J
V 09:00 (G. Bittel) �.�U�H�X�]�Z�H�J
Schl 09:00 (I.Schwarz-

mann/E.
Schillab)

�.�U�H�X�]�Z�H�J

�0�L�� ������������ �+�O�����)�U�D�Q�]���Y�����3�i�R�O�D�����(�L�Q-
�V�L�H�G�O�H�U�����2�U�G�H�Q�V�J�U�•�Q�G�H�U

P 08:30 (D. Stehl) �+�O�����0�H�V�V�H
† Walburga Linz, Viertelshof 4

�'�R�� ������������ Donnerstag der  
�������)�D�V�W�H�Q�Z�R�F�K�H

Schl 18:30 (D. Stehl) �+�O�����0�H�V�V�H
�)�U�� ������������ �+�O�����,�V�L�G�R�U�����%�L�V�F�K�R�I���Y�R�Q��

�6�H�Y�L�O�O�D�����.�L�U�F�K�H�Q�O�H�K�U�H�U
F 18:30 (U.Bauer/

S.Kotzer)
Jugendkreuzweg mit allen 
�)�L�U�P�O�L�Q�J�H�Q

�6�D�� ������������ �+�O�����9�L�Q�]�H�Q�]���)�H�U�U�H�U���� 
�2�U�G�H�Q�V�S�U�L�H�V�W�H�U�����%�X�‰�S�U�H�G�L�J�H�U

P 07:00 (U. Bauer) �)�U�•�K�V�F�K�L�F�K�W�������P�L�W���D�Q�V�F�K�O����
�)�U�•�K�V�W�•�F�N���L�P���3�I�D�U�U�K�H�L�P

F 18:00 (D. Stehl) �+�O�����0�H�V�V�H���P�L�W���(�U�V�W-
kommunionkinder
† Elisabeth u. Monja 
Mühlmichel
† Elise Zimmermann,† 
Zimmermann u. Sailmann
† Monika Hartig
† Maria u. Blasi Kraus u. Ang, 
leb. u. † Dotterweich, Schmidt, 
Feulner

�6�R�� ������������ �������)�D�V�W�H�Q�V�R�Q�Q�W�D�J�� 
�0�L�V�H�U�H�R�U���.�R�O�O�H�N�W�H
Jes 43, 16-21; Phil 3, 8-14; 
Joh 8, 1-11

R 09:00 (D. Stehl) Pfarrgottesdienst mit  
Erstkommunionkinder

H 10:30 (D. Stehl) �+�O�����0�H�V�V�H���P�L�W���(�U�V�W-
kommunionkinder aus 
�6�F�K�O�•�V�V�H�O�D�X���X�����+�H�U�U�Q�V�G�R�U�I
† Marga u.  
Sebastian Butzbacher
† Eva Pröls

P 10:30 (L. Bayer) Wortgottesfeier mit  
Erstkommunionkinder 
�D�Q�V�F�K�O�����)�D�V�W�H�Q�H�V�V�H�Q

Sam 10:30 (E. Thoma) �+�O�����0�H�V�V�H���P�L�W�� 
Erstkommunionkinder aus 
�6�D�P�E�D�F�K���X�����3�R�P�P�H�U�V�I�H�O�G�H�Q��
�D�Q�V�F�K�O�����)�D�V�W�H�Q�H�V�V�H�Q���L�P��
Pfarrsaal
leb. u. † Fam. Frischmann u. 
Betz, Limbach
† Margareta Hartmann u. 
Maria Wiesneth, Sambach

V 13:30 (G. Bittel) �.�U�H�X�]�Z�H�J�D�Q�G�D�F�K�W
�'�L�� ������������ Dienstag der  

�������)�D�V�W�H�Q�Z�R�F�K�H
F 18:30 (D. Stehl) �%�X�‰�J�R�W�W�H�V�G�L�H�Q�V�W���P�L�W���D�Q�V�F�K�O����

�%�H�L�F�K�W�H
�0�L�� ������������ Mittwoch der  

�������)�D�V�W�H�Q�Z�R�F�K�H
Sam 10:00 (D. Stehl) �+�O�����0�H�V�V�H

† Theo Dorn, Sambach
† Eltern u. Geschwister  
Neudecker, Sambach

F 15:30 (D. Stehl) �+�O�����0�H�V�V�H���L�P���6�H�Q�L�R�U�H�Q�K�H�L�P
R 18:30 �.�U�H�X�]�Z�H�J
�'�R�� ������������ Donnerstag der  

�������)�D�V�W�H�Q�Z�R�F�K�H
OG 19:00 (D. Stehl) �+�O�����0�H�V�V�H

† Lothar Lamprecht, Dorothea 
u. Alfons Lamprecht
† Grimm, Bittel u. Hermann

�)�U�� ������������ �+�O�����6�W�D�Q�L�V�O�D�X�V�����%�L�V�F�K�R�I���Y�R�Q��
�.�U�D�N�D�X�����0�l�U�W�\�U�H�U

F 15:00 �%�H�L�F�K�W�H���(�U�V�W�N�R�P�P�X�Q�L�R�Q�N�L�Q�G�H�U��
aus allen Pfarreien

F 18:00 (W. Lechner) �.�U�H�X�]�Z�H�J�D�Q�G�D�F�K�W
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R 09:00 (D. Stehl) �+�O�����0�H�V�V�H
† Werner Münzel
leb. u.† Wicht, Schwalb, u. 
Burkard
† Elfriede Hahn u.† Ang.
† Gäcklein u. Hetzel
leb. u.† der Familien Rittmaier, 
Schmitt u. Amberger
† Reinhold Lorenz

B 09:00 (J. Gadek) �+�O�����0�H�V�V�H
† Fritz u. Theresia Enkert

l eb. u.† Schmitt, Dotterweich, 
Giehl u. Merkel
† Theo Dorn u. Ang.

Schl 10:30 (D. Stehl) �+�O�����0�H�V�V�H
† der Fam. Burkard u.  
Hennemann

P 18:00 �g�N�X�P�����*�R�W�W�H�V�G�L�H�Q�V�W
�)�U�� ������������ �2�V�W�H�U�I�U�H�L�W�D�J
F 18:30 (W. Lechner) Markusprozession nach 

Vorra
V 19:15 (D. Stehl) �+�O�����0�H�V�V�H

† Maria Held, Baptist Mohl, 
Anna Raab, Baptist Raab, 
Hildegard Sauer u. Johannes 
Metzner

�6�D�� ������������ �2�V�W�H�U�V�D�P�V�W�D�J
F 13:00 (D. Stehl) �7�D�X�I�H���Y�R�Q���)�U�H�\�H�U�� 

Thalia-Valeria Josephin
H 18:00 (D. Stehl) �+�O�����0�H�V�V�H

† Georg u. Barbara Seubert
Schl 18:00 (J. Gadek) Pfarrgottesdienst
�6�R�� ������������ 2. Sonntag der Osterzeit 

oder Sonntag der göttl. 
�%�D�U�P�K�H�U�]�L�J�N�H�L�W�������:�H�L�‰�H�U��
Sonntag Pfarrkollekte
Apg 5, 12-16; Offb 1, 9-11a. 
12-13. 17-19; Joh 20, 19-31

F 10:30 (E. Thoma) �+�O�����0�H�V�V�H
† Kraus Michael
leb. u.† Messingschlager, 
Sauer, Ulrich, Nietschke
† Krapp u. Dauer
† Eltern Josef u. Elsa Wrobel 
Dank u. Bitte
† Elmar Burkard, Maria Herdin 
u. Eltern u. Großeltern
† Roswitha Windfelder

P 10:30 (D. Stehl) �+�O�����0�H�V�V�H
† Martin Dittrich
† Margareta u. Adam Krapp, 
Maria u. Lorenz Heberlein

V 10:30 (M. Fischer) Wortgottesfeier zum  
�6�S�R�U�W�I�H�V�W���G�H�V���'�-�.���6�&���9�R�U�U�D��
�L�P���)�H�V�W�]�H�O�W���D�X�I���G�H�P�� 
�6�S�R�U�W�J�H�O�l�Q�G�H

�'�L�� ������������ �+�O�����.�D�W�K�D�U�L�Q�D���Y�R�Q���6�L�H�Q�D����
�2�U�G�H�Q�V�I�U�D�X�����.�L�U�F�K�H�Q�O�H�K�U�H�U�L�Q�� 
Schutzpatronin Europas

R 18:30 (D. Stehl) �+�O�����0�H�V�V�H
Amt nach Meinung

�0�L�� ������������ �+�O�����3�L�X�V���9�������3�D�S�V�W
P 08:30 (D. Stehl) �+�O�����0�H�V�V�H
F 15:30 �(�Y�D�Q�J�����*�R�W�W�H�V�G�L�H�Q�V�W

im Seniorenheim
�'�R�� ������������ Maria Schutzpatronin

�Y�����%�D�\�H�U�Q���3�I�D�U�U�N�R�O�O�H�N�W�H
Sam 09:00 (D. Stehl) �+�O�����0�H�V�V�H mit Fahrzeug-

segnung
† Eltern Eitel u. Heimbach, 
Sambach
† Josef Wiesneth, Oberndorf

Schl 10:30 (D. Stehl) �+�O�����0�H�V�V�H

Sam 10:00 (S. Kotzer) �.�L�Q�G�H�U�N�U�H�X�]�Z�H�J���L�P���6�F�K�O�R�V�V��
Weissenstein  
Pommersfelden

Sam 10:00 (M. Burkard) �.�U�H�X�]�Z�H�J
P 10:30 (U. Bauer) �.�L�Q�G�H�U�N�U�H�X�]�Z�H�J
F 15:00 (R. Olbrich) �.�D�U�I�U�H�L�W�D�J�V�O�L�W�X�U�J�L�H
P 15:00 (D. Stehl) �.�D�U�I�U�H�L�W�D�J�V�O�L�W�X�U�J�L�H
R 15:00 (A. Beyer) �.�D�U�I�U�H�L�W�D�J�V�O�L�W�X�U�J�L�H
V 15:00 (M. Fischer) �.�D�U�I�U�H�L�W�D�J�V�O�L�W�X�U�J�L�H
Schl 15:00 (I.Schwarz-

mann/E.
Schillab)

�.�D�U�I�U�H�L�W�D�J�V�O�L�W�X�U�J�L�H

Sam 15:00 (Dittebrand-
Schmitt)

�.�D�U�I�U�H�L�W�D�J�V�O�L�W�X�U�J�L�H

F 15:15 (S. Kotzer) �$�Q�G�D�F�K�W���]�X�P���.�D�U�I�U�H�L�W�D�J���L�P��
Seniorenheim

F 19:00 (W. Lechner) Andacht die sieben Worte 
Jesu

H 19:00 (E. Löhr) Andacht die sieben Worte 
Jesu

V 19:00 (G. Bittel) Andacht die sieben Worte 
Jesu

B 19:00 (M. Fischer) Andacht die sieben Worte 
Jesu

�6�D�� ������������ �.�D�U�V�D�P�V�W�D�J���3�I�D�U�U�N�R�O�O�H�N�W�H
Gen 1, 1 - 2, 2 (KF: 1, 1. 
26-31a); Gen 22, 1-18 (KF: 22, 
1-2. 9a. 10-13, 15-18); Lk 24, 
1-12

Schl 20:00 (D. Stehl) �+�O�����0�H�V�V�H������ 
�)�H�L�H�U���G�H�U���2�V�W�H�U�Q�D�F�K�W
† Willi, Margaretha, Hans u. 
Agnes Bittel, Katharina u. 
Georg Behr u. Ang.
leb. u.† der Fam. Deinlein, 
Schütz, Hauer u. Ang.

�6�R�� ������������ Hochfest der Auferstehung 
�G�H�V���+�H�U�U�Q�����2�V�W�H�U�V�R�Q�Q�W�D�J��
Pfarrkollekte
Apg 10, 34a. 37-43; Kol 3, 1-4 
od. 1Kor 5, 6b-8; Joh 20, 1-9 
od. Lk 24, 1-12

F 05:00 (D. Stehl) Auferstehungsfeier mit 
�D�Q�V�F�K�O�����$�J�D�S�H

V 09:00 (D. Stehl) �+�O�����0�H�V�V�H
† Luft, Klüpfel, Metzner
† Metzner, Ziegler, Anken-
brand
† Dorothea u. Georg Köberlein
† Köhler Paul u.† Ang. Then 
u. Martin
† Anna Johann u. Kinder 
Bernhard u. Franz Raab, 
sowie Maria u. Andreas Reul 
u. Georg Held

Sam 09:00 (S. Thomas) �+�O�����0�H�V�V�H
† Anna u. Johann Kraus, 
Weiher
† Richard Seitz, Sambach

H 10:30 (E. Thoma) �+�O�����0�H�V�V�H���P�L�W���D�Q�V�F�K�O���� 
�2�V�W�H�U�H�L�H�U�V�X�F�K�H
† Baumgärtner, Metzner, 
Schmitt, Bayer

P 10:30 (D. Stehl) �+�O�����0�H�V�V�H���P�L�W���D�Q�V�F�K�O�����2�V�W�H�U-
�H�L�H�U�V�X�F�K�H���X�����.�L�U�F�K�H�Q�N�D�I�I�H�H
† Georg Linz u. Eltern
leb. u.† Schwarzmann
† Hans u. Margareta Reinwald

F 18:00 �(�Y�D�Q�J�����*�R�W�W�H�V�G�L�H�Q�V�W
�0�R�� ������������ �2�V�W�H�U�P�R�Q�W�D�J���3�I�D�U�U�N�R�O�O�H�N�W�H

Apg 2, 14. 22-33; 1Kor 15, 
1-8. 11; Lk 24, 13-35 od. Mt 
28, 8-15
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P 18:30 (L.Bayer/U.
Bauer)

Maiandacht mit  
�)�D�K�U�]�H�X�J�V�H�J�Q�X�Q�J

R 18:30 (H. Behr) Maiandacht
�)�U�� ������������ �*�H�G�H�Q�N�W�D�J���G�H�U���K�O�����/�D�Q�]�H���X�Q�G��

�G�H�U���K�O�O�����1�l�J�H�O���X�Q�V�H�U�H�V���+�H�U�U�Q
F 18:00 (S. Kotzer) Erinnerungsfeier
OG 19:00 Maiandacht
�6�D�� ������������ �+�O�����3�K�L�O�L�S�S�X�V���X�Q�G���K�O����

�-�D�N�R�E�X�V�����$�S�R�V�W�H�O
Sam 18:00 (D. Stehl) �+�O�����0�H�V�V�H

† Alfred Lauerhaas, 
Wingersdorf

�6�R�� ������������ �������6�R�Q�Q�W�D�J���G�H�U���2�V�W�H�U�]�H�L�W��
Pfarrkollekte
Apg 5, 27b-32. 40b-41; Offb 
5, 11-14; Joh 21, 1-19 (KF: 21, 
1-14)

P 09:00 (L. Bayer) Wortgottesfeier
R 09:00 (D. Stehl) �+�O�����0�H�V�V�H

Dankgottesdienst zur  
Muttergottes

www.schunder-bestattungen.de

96158 Frensdorf
Hauptstraße 23c • Tel. 0 95 02 - 925 78 10

† Iwert u. Preller
† Georg Frank u.† Ang.
† Walter Windfelder zum  
1. Jahrtag
† Erich Lorenz, Eltern u. 
Geschwister
† Goldstein, Wicht u.  
Windfelder
† Marianne Gäcklein u. Eltern 
Sponsel

F 10:30 (T. Gehringer) Wortgottesfeier
H 10:30 (D. Stehl) �+�O�����0�H�V�V�H
B 14:00 (B. Fried-

mann)
Maiandacht an der 
Schmiedskapelle im 
�%�L�U�N�D�F�K�H�U���:�D�O�G

�'�L�� ������������ Weihetag der Domkirche 
Pfarrkollekte

F 08:30 (D. Stehl) �+�O�����0�H�V�V�H
V 18:30 (G. Bittel) Maindacht

info@hofmannbaubetrieb.de
    0951 - 296 00 00
96135 Stegaurach

HOCHBAU
TIEFBAU

STAHLBETONBAU

www.hofmannbaubetrieb.de

Zu vermieten ab 01.05.2025  
oder früher in Reundorf

3-Zimmerwohnung mit Balkon, 78 qm, Waschraum
und Trockenraum, mit Stellplatz, keine Haustiere.
KM 585,00 € – Stellplatz 10,00 € + NK + Kaution.

Telefon 0 91 94 - 44 04

Agrarservice Baumgarten
0175 7221061
Hirschaid

Wir pressen Ihr  
Heu und Stroh – 
Rund- oder Quaderballen

Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem 

ONLINE BUCHEN:  anzeigen.wittich.de
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Die Katholische Kirchenstiftung Mariä Geburt 
Pettstadt sucht ab 01.07.2025

einen Mesner (m/w/d)

5 Std./Woche

Zu den Aufgabengebieten gehört im Wesentlichen die Vor- 
und Nachbereitung der Gottesdienste sowie die P�ege der 
Kirche. Als Mesner sind Sie Ansprechpartner für Haupt- und 
Ehrenamtliche sowie externe Firmen.

Bei Interesse senden Sie bitte eine kurze Bewerbung 
per Mail an christian.melchior@erzbistum-bamberg.de  
oder per Post an 
Pfarrbüro Frensdorf, Hauptstr. 27, 96158 Frensdorf

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an 
unseren Verwaltungsleiter Herrn Christian Melchior unter 
Tel. 0175 / 5915982.

���/�D�Q�G�N�U�H�L�V���%�D�P�E�H�U�J��
�:�L�U���V�W�H�O�O�H�Q���I�•�U���G�H�Q���.�U�H�L�V�E�D�X�K�R�I���L�Q���0�H�P�P�H�O�V�G�R�U�I���]�X�P���Q�l�F�K�V�W�P�|�J�O�L�F�K�H�Q��
�=�H�L�W�S�X�Q�N�W���X�Q�E�H�I�U�L�V�W�H�W���H�L�Q����

�%�D�X�W�H�F�K�Q�L�N�H�U���L�Q�������P���Z���G����

�6�L�H���P�|�F�K�W�H�Q���J�H�U�Q�H���L�Q���H�L�Q�H�P���L�Q�W�H�U�H�V�V�D�Q�W�H�Q�����D�Q�V�S�U�X�F�K�V�Y�R�O�O�H�Q���X�Q�G���D�E�Z�H�F�K�V�O�X�Q�J�V�U�H�L��
�F�K�H�Q���7�l�W�L�J�N�H�L�W�V�E�H�U�H�L�F�K���D�U�E�H�L�W�H�Q�"���'�D�Q�Q���N�R�P�P�H�Q���6�L�H���L�Q���X�Q�V�H�U���7�H�D�P����
�:�L�U���E�L�H�W�H�Q��

�x���H�L�Q���J�X�W�H�V���$�U�E�H�L�W�V�X�P�I�H�O�G���L�Q���H�L�Q�H�U���P�R�G�H�U�Q�H�Q���9�H�U�Z�D�O�W�X�Q�J��

�x���X�P�I�D�Q�J�U�H�L�F�K�H���)�R�U�W�²���X�Q�G���:�H�L�W�H�U�E�L�O�G�X�Q�J�V�P�|�J�O�L�F�K�N�H�L�W�H�Q��

�x���J�X�W�H���9�H�U�H�L�Q�E�D�U�N�H�L�W���Y�R�Q���)�D�P�L�O�L�H���X�Q�G���%�H�U�X�I�����I�O�H�[�L�E�O�H���$�U�E�H�L�W�V�]�H�L�W�H�Q���W�H�L�O�Z�����+�R�P�H�R�I�I�L�F�H����

�x���H�L�Q���V�L�F�K�H�U�H�U���$�U�E�H�L�W�V�S�O�D�W�]���L�P���|�I�I�H�Q�W�O�L�F�K�H�Q���'�L�H�Q�V�W���P�L�W���6�W�D�Q�G�R�U�W�J�D�U�D�Q�W�L�H��

�x���%�H�W�U�L�H�E�O�L�F�K�H�V���*�H�V�X�Q�G�K�H�L�W�V�P�D�Q�D�J�H�P�H�Q�W�����-�R�E�U�D�G�����*�H�V�X�Q�G�K�H�L�W�V�N�X�U�V�H�����L���J�E���&�D�U�G����
��
�+�D�E�H�Q���Z�L�U���,�K�U���,�Q�W�H�U�H�V�V�H���J�H�Z�H�F�N�W�"���'�D�Q�Q���I�U�H�X�H�Q���Z�L�U���X�Q�V���D�X�I���,�K�U�H��
�%�H�Z�H�U�E�X�Q�J���E�L�V���]�X�P�����������0�l�U�]������������
�X�Q�W�H�U���Z�Z�Z���O�D�Q�G�N�U�H�L�V���E�D�P�E�H�U�J���G�H���6�W�H�O�O�H�Q�D�Q�J�H�E�R�W�H����
��

�����
��������������� Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

weikert_brunnenbau

www.weikert-brunnenbau.de
info@weikert-brunnenbau.de

Tel. 09548 98296-0

STELLENBESCHREIBUNG

Bamberger Straße 20
96172 Mühlhausen

KOMM INS TEAM  
jetzt durchstarten als  

Schlosser / Metallbauer  (m/w/d)

Starte bei uns als

CuraVivum• Haus St. Mauritius• Tel. 09543/8454-0
Pfarrer-Berger-Straße 2• 96114 Hirschaid-Sassanfahrt

�0�L�W���:�H�U�W�V�F�K�l�W�]�X�Q�J�����-�$���-�$��

�,�P���K�H�U�]�O�L�F�K�H�Q���7�H�D�P�����-�$���-�$��

�0�L�W���J�X�W�H�P���*�H�K�D�O�W�����-�$���-�$��

�$�U�E�H�L�W�H�Q���E�H�L���&�X�U�D�9�L�Y�X�P�$�U�E�H�L�W�H�Q���E�H�L���&�X�U�D�9�L�Y�X�P�"�"

Exam. Pflegefachkraft (w,m,d)

Pflegeassistent (w,m,d)

Jetzt bewerben in 2 Min.: www.curavivum.de/karriere

Jetzt bis zu

3000€
3000€

Wechsel-

prämie

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Maurer und Bauhelfer M/W/D
übertari�iche Bezahlung, in Vollzeit

Bamberger Str. 12
96103 Hallstadt

Tel. 09543 - 4188222
Fax 09543 - 4188 223

Mobil 0172 - 866 28 81
schmitt.georg@t-online.de

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 
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V ON  FREUDIGEN EREIGNISSEN ERFAHREN SIE 
DURCH I HR MITTEILUNGSBLATT !
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Begeben Sie sich auf 
eine emotionale Reise.

Das neue Buch von  
Manuela Lewentz.  
JETZT IM HANDEL!

Erhältlich online bei rz-forum.de 
sowie überall, wo es Bücher gibt.

14,90 Euro · ISBN 978-3-925180-46-0 
Auch als E-Book erschienen

manuela-lewentz.de Leserstimmen

Bewegende Lektüre, sehr empfehlenswert

Ein tiefgründiges Buch über den Umgang mit dem Tod

Einfühlsam, lehrreich und tröstend Quelle: amazon.de

beheizte Festhalle der Brauerei Wagner

FR
11.04.
21 Uhr

SA
12.04.
20 Uhr w
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11. bis 12. April 2025

BLECHSTREET 
BOYS

ONE LAST  
SUNSET Eintritt: 5 €

Eintritt: 5 €
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Alexandra Wentz & Team 
�+�H�L�O�S�U�D�N�W�L�N�H�U�L�Q���	���2�V�W�H�R�S�D�W�K�L�Q 

�7�H�U�P�L�Q�Y�H�U�H�L�Q�E�D�U�X�Q�J�H�Q���X�Q�W�H�U����

09543 / 211 30 58 

www.osteopathiepraxis-hirschaid.de 
�3�U�D�[�L�V�D�G�U�H�V�V�H�����3�L�F�N�H�O�V�W�U�D�‰�H�����������������������+�L�U�V�F�K�D�L�G��

�R�G�H�U���R�Q�O�L�Q�H�����:�L�U���V�L�Q�G����
�J�H�U�Q�H��

�I�•�U���6�L�H���G�D����

„Glanz für Ihr Zuhause – zum Festpreis!

��  Fassadenreinigung
��  Dachreinigung & Dachbeschichtung
��  P�astersteinreinigung – zum Festpreis von 7 € pro m²

[Ihr HSG Team] 
0176-20268599, 09573 4098024

- Anzeige -

Schlemmerwiesen 1
96123 Pödeldorf
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�0�D���D�U�E�H�L�W���Y�R�P���)�H�Q�V�W�H�U���3�U�R�ð��
�:�L�U���V�L�Q�G���,�K�U���3�D�U�W�Q�H�U���L�P���/�D�Q�G�N�U�H�L�V���%�D�P�E�H�U�J���� 
Mit eigener Fertigung und Montage, kompetenter 
�%�H�U�D�W�X�Q�J���X�Q�G���V�F�K�Q�H�O�O�H�P���6�H�U�Y�L�F�H��

FENSTER AUS
DER REGION.
�)�_�U���G�L�H���5�H�J�L�R�Q��

F e n s t e r  | T ü r e n  | W i n t e r g ä r t e n  | Ü b e r d a c h u n g e n

DENZLEIN GmbH · 96129 Mistendorf · Tel.: 09505 92 22 0 · www.denzlein.com

Jetzt Termin
vereinbaren!

�Ü>
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�Z�Z�Z���F�D�U���Q���E�L�N�H���G�H��

�6�H�L�W��������������
�0�R�W�R�U�U�D�G��

�9�H�U�W�U�D�J�V�K�l�Q�G�O�H�U����
�5�H�S�D�U�D�W�X�U���D�O�O�H�U��

�0�D�U�N�H�Q����

�6�F�K�Q�l�S�S�F�K�H�Q�S�U�H�L�V����������
��

Wir kümmern uns um ihr Auto , Motorrad  und Roller ! Die Marke spielt da bei keine  Rolle ! 
Würzburger Straße 76 , Bamberg  (hinter der Aral Tankstelle ), ����  0951/51935910  
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Weikert & Maier GmbH
Industriestraße 1 u. 3 · 96178 Pommersfelden/OT Steppach
Tel. 0 95 48 / 80 23 · Fax 0 95 48/ 83 85
E-Mail: info@weikert-maier-naturstein.de · www.weikert-maier-naturstein.de
Öffnungszeiten/Termine nach Vereinbarung
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Forchheimer Str. 15, 96050 Bamberg
Öffnungszeiten: 

Sa & So 10.00 - 18.00 Uhr

www.franken-aktiv-vital.de29.-30.03.2025
Bamberg

19. Gesundheitsmesse
präsentiert von

 

Hotline: 
0951 / 180 70 500

Ein Projekt der
MTB Messeteam Bamberg GmbH

11.-12.10.2025    
www.jobmesse-franken.de

Jobmesse 
Franken

Bamberg

Wir machen 

�+�9�<�*�2��
Mit Leidenschaft!

�^�^� �̂��^�P�[�[�P�J�O���K�L
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Ihre Gebiets- 
verkaufsleiterin vor Ort

Stefanie 
Buchaly

Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst

Violetta  
Windisch

Tel.: 09191 723256
Fax. 09191 723242

v.windisch@wittich-forchheim.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen
www.wittich.de

Wir danken für Ihr Vertrauen

und wünschen Ihnen

frohe und erholsame

Osterfeiertage.

TICKETHOTLINE: 0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE

13.06.
12.06.

15.06.

11.06.

14.06.

Polka Party

LaBrassBanda

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM 
INTERNET UNTER  WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE 
ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

OPEN AIR
MARKTPLATZ HALLSTADT

5 €
Preisvorteil    

für Kunden der

VR Bank 

Bamberg-Forchheim!

Kartenvorverkauf:

Filiale Hallstadt

Marktplatz 17

Mit Farbe besser werben.
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* 4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen.
Die Ausgaben sind je frei wählbar.  (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen)
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen und nur bis zum 25.04.2025

ANGEBOTANGEBOT**
3+13+1

FRÜHLINGS- 
AKTION JETZT 

ANZEIGENSCHALTEN!

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst

Violetta Windisch
Telefon: 09191 7232-56
v.windisch@wittich-forchheim.de
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Es kommt nicht immer
auf die Größe an!

�^�^� �̂��^�P�[�[�P�J�O���K�L
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Informationen für 
Senioren

Seniorenbeauftragte Michaela Heintz-Seeberger, Mobil: 0170-2017738, 
E-Mail: michaela.heintz-seeberger@frensdorf.de

������������������������������������

Mittagstisch
�6�S�H�L�V�H�S�O�D�Q���I�•�U���$�S�U�L�O��

�������������������� �+�l�K�Q�F�K�H�Q�E�U�X�V�W���P�L�W���%�U�R�N�N�R�O�L�����5�H�L�V���R�����6�S�D�U�J�H�O���.�D�U�W�R�I�I�H�O�D�X�I�O�D�X�I���� �2�E�V�W
�������������������� �3�X�W�H�Q���6�S�D�U�J�H�O���3�I�D�Q�Q�H���P�L�W���%�U�D�W�N�D�U�W�R�I�I�H�O�Q���R�����7�R�U�W�H�O�O�L�Q�L���P�L�W���L�W�D�O�����*�H�P�•�V�H�V�R�‰�H���²��

Quarkspeise
�������������������� �6�S�L�Q�D�W���P�L�W���(�L�����.�U�l�X�W�H�U�N�D�U�W�R�I�I�H�O���R�����3�I�D�Q�Q�N�X�F�K�H�Q���P�L�W���6�S�L�Q�D�W�I�•�O�O�X�Q�J���²���$�S�I�H�O
�������������������� �3�I�D�Q�Q�H���Y�R�Q���G�H�U���3�X�W�H���P�L�W���.�U�R�N�H�W�W�H�Q���R�����9�H�J�����%�U�D�W�O�L�Q�J�����.�U�l�X�W�H�U�V�R�‰�H�����3�•�U�H�H�������)�U�•�F�K�W�H�T�X�D�U�N

�$�Q�P�H�O�G�X�Q�J�H�Q���M�H�Z�H�L�O�V�������:�R�F�K�H���Y�R�U�K�H�U���E�H�L���0�L�F�K�D�H�O�D���+�H�L�Q�W�]���6�H�H�E�H�U�J�H�U�����������������������R�G�H�U��������������������������������

Fahrdienst
Bitte melden Sie sich rechtzeitig an. Bei Fahrten zum Arzt ist die Angabe eines Zeitfensters 
für die Dauer des Besuchs wünschenswert. Das würde unsere Planung sehr vereinfachen.
Für 2,50 € p. P. (Begleitpersonen 1,50€) je einfache Fahrstrecke ist die Fahrt dienstags oder 
donnerstags nach vorheriger Anmeldung (ca. 1 Woche im Voraus) möglich Tel.: 9449-37 oder 

0170 -201 77 38
Ihre Michaela Heintz-Seeberger

In der Woche vom 4. bis 11. April 2025 ist etwas Urlaub angesagt. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte an Frau Weidinger (09502-944929)
Ich wünsche Ihnen allen ein schönes Osterfest.

Gedächtnistraining
�:�L�U���W�U�H�I�I�H�Q���X�Q�V���M�H�G�H�Q���'�R�Q�Q�H�U�V�W�D�J���X�P�������������8�K�U

�L�P���3�I�D�U�U�K�H�L�P���)�U�H�Q�V�G�R�U�I

Die Senioren aus Reundorf treffen sich am �'�L�H�Q�V�W�D�J�����G�H�Q���������������������� ab 14 
Uhr im Sportlerheim.

�(�L�Q�J�H�O�D�G�H�Q���V�L�Q�G���D�O�O�H���5�X�K�H�V�W�l�Q�G�O�H�U���D�E�������������L�Q���G�H�U���8�P�J�H�E�X�Q�J��

Die Senioren aus Herrnsdorf treffen sich am �)�U�H�L�W�D�J�����G�H�Q���������������������� um 14 
Uhr in der Gastwirtschaft Herrman

�(�L�Q�J�H�O�D�G�H�Q���V�L�Q�G���D�O�O�H���5�X�K�H�V�W�l�Q�G�O�H�U���D�E�������������L�Q���G�H�U���8�P�J�H�E�X�Q�J��
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Informationen für 
Senioren

Seniorenbeauftragte Michaela Heintz-Seeberger, Mobil: 0170-2017738, 
E-Mail: michaela.heintz-seeberger@frensdorf.de

������������������������������������

Die Senioren aus Vorra treffen sich am �0�L�W�W�Z�R�F�K������������������������
um 14 Uhr in der alten Schule.

�(�L�Q�J�H�O�D�G�H�Q���V�L�Q�G���D�O�O�H���5�X�K�H�V�W�l�Q�G�O�H�U���D�E�������������L�Q���G�H�U���8�P�J�H�E�X�Q�J��

�(�V���L�V�W���N�H�L�Q���3�U�R�E�O�H�P��
�D�X�F�K���P�L�W���������Q�R�F�K
�Z�L�H���������]�X���V�H�L�Q���²
aber nur zehn

Minuten am Tag Natürlich wurde auch in diesem Jahr am Weiber -
fasching gefeiert. Mit frischen Faschingskrapfen 
und dem Einsatz der Wirtshausmusikanten kam 
gleich gute Stimmung auf. Manch einer schwang 
sogar das Tanzbein. Alles in allem ein Nachmittag 
mit vielen zufriedenen und fröhlichen Gesichtern.
Lösungsvorschläge aus der letzten Ausgabe: Kind, 
Augen, Pate, Puppenleib, extra, Namen, Akazie, 
Balkantrip, Expertentipp, Niagara, Dank

INFO INFO INFO INFO INFO INFO INFO INFO

digiDEM Bayern

„Vorausschauende Versorgungsplanung“ (Advance 
Care Planning, ACP) kann für Menschen, die 
durch zunehmenden Verlust ihrer kognitiven 
Leistungen beeinträchtigt sind, und ihre pflegenden 
Angehörigen eine wertvolle Unterstützung sein.
Nutzen Sie den digitalen Fragebogen �P�G�L�J�L�'�(�0��
�%�D�\�H�U�Q�� �'�(�0�$�1�'�Š�´�� Er hilft Ihnen, die eigenen 
Versorgungsbedarfe zu erkennen, wenn der Pflege -
bedarf von Menschen mit Demenz steigt. Hier 
finden Sie ihn und auch die Angehörigenampel, 
mit der Sie ihre Belastungssituation ein-schätzen 
können �K�W�W�S�V�������G�L�J�L�G�H�P���E�D�\�H�U�Q���G�H���D�Q�J�H�E�R�W�H���I�X�H�U��
pflegende-angehoerige
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ENTSORGUNG – RECYCLING – SERVICE
96114 Hirschaid · Tel. 09543/6367 · Jägerstraße 2

info@h-korn.de · www.h-korn.de ·  h.korn_hirschaid

RECYCLINGHOF
Sie können bei uns folgende Abfälle anliefern:

 Sperrmüll
 Restmüll
 Altholz
 Bauschutt
 Ytong
 Rigips
 Dämmwolle (Mineralwolle-Dämmung)
 asbesthaltige Abfälle (Eternitplatten)
 Papier
 Altreifen
 Fenster, Flachglas

Ankauf von Schrott
Ankauf von NE-Metallen (Alu, Kupfer, etc.)

Container und Muldenservice
für größere Mengen und Baustellen

 

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.00-12.00 Uhr, Di. + Do. 13.00-17.00 Uhr März bis Oktober
Mo. - Fr. 8.00-12.00 Uhr, Di. + Do.  13.00-16.00 Uhr November bis Februar

96114 Hirschaid · Tel. 09543/6367 · Jägerstraße 2
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Wir machen Ihre 
Steuererklärung.
FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. 
ENGAGIERTE BERATER.

www.steuerring.de/gehringer

Beratungsstellenleiterin
Ann-Katrin Gehringer

 Jägerstraße 14  |  96114 Hirschaid

 09543 – 69 98 238

 ann-katrin.gehringer@steuerring.de

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre Steuererklärung – 
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.


